
Kreisstraße 4 in
schlechtem Zustand

SENDENHORST. Eine Bereisung der
Kreisstraßen haben die Mitglieder
des Bau­ und Finanzausschusses
des Kreistages unternommen. Alle
zwei bis drei Jahre verschaffen sie
sich so einen Überblick über die
anstehenden Baumaßnahmen und
den Zustand der Straßen. Ein
Stopp wurde auf dem nördlichen
Abschnitt der K 4 bei Sendenhorst
eingelegt. Da sich die Straße in
schlechtem Zustand befindet, steht
diese auf der Agenda künftiger
Baumaßnahmen. Für die Sanie­
rung wird der Kreis Warendorf
Fördermittel beantragen – mit
einer Förderquote von 60 Prozent.

Schützenfeste: In Walstedde und Sendenhorst Turnier: Generationen unter sich Wetter: Heute 29°|18°
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Kreis Warendorf erstellt
Radverkehrskonzept| Lokales

Lebensretter gesucht
SVR bietet während seiner Sportwoche eine Typisierungsaktion an
Alle 15 Minuten erkrankt in

Deutschland ein Mensch an
Blutkrebs. Anders als bei vie-
len anderen schweren
Krankheiten kann jeder et-
was tun, um die Heilungs-
chancen vonPatienten zu er-
höhen: sich als Stammzel-
lenspender registrieren las-
sen. Der Sportverein Rinke-
rode hat sich entschlossen,
während seiner Sportwoche
eine Typisierungsaktion in
Zusammenarbeit mit der
DKMS (Deutsche Knochen-
markspenderdatei) durch-
zuführen, um neue poten-
zielle Stammzellenspender
in die weltweite Datei aufzu-
nehmen.

RINKERODE. Der Beginn der
Aktion ist am Freitag, 23. Juni,
beim internen Fußballturnier
des SVR.Weitere Termine sind
am Dienstag, 27. Juni, beim
Alt-Herren-Turnier und am
30. Juni beim „Rinke Cup“. Je-
weils ab 18 Uhr gibt es einen
betreuten Info-Stand, an dem
auch die Typisierung vorge-
nommen werden kann.
„Wir als Verein finden die

Idee hinter den Typisierungs-
aktionen einfach super. Mit
jeder neuen Registrierung er-
höht sich die Chance, schwer
kranken Menschen zu hel-
fen“, sagt Udo Nees, 1. Vorsit-

zender des SV Rinkerode.
Die Registrierung selbst er-

folgt über einensimplenWan-
genabstrich. Grundsätzlich
kann jeder gesunde Mensch,
der zwischen
17 und 55 Jah-
ren alt ist,
sich als Spen-
der registrie-
ren lassen.
Wichtig ist nur, dass man in
einer guten körperlichen Ver-
fassung ist und keine chroni-
schen Krankheiten hat.
Die Idee hatte SVR-Senioren-

spieler Erampan Uthayakant-
han, der während seiner Zeit
bei der Bundeswehr das
erste Mal auf die
Spenderdatei
aufmerk-
sam

wurde und sich gleich hat re-
gistrieren lassen. „Ich finde
der Sportverein als Veranstal-
ter und die Sportwoche als
Rahmen passen sehr gut zu so

einer Aktion“,
erzählt Ut-
hayakanthan.
Wer die Ak-

tion des SVR
finanziell

unterstützen möchte, kann
das zum einen über Spenden-
boxen im Raiffeisenmarkt, im
„Grillpalast“ und in der Land-
fleischerei Lechtermann tun.
Zumanderen kannunter dem
Stichwort „SVR DKMS“ auf ein

Konto des Vereins mit der
IBAN: DE21 4016 0050 1900 2145
01 gespendet werden. Alle Ein-
nahmen kommen der Arbeit
der DKMS zu Gute.

www.dkms.de

Hoffen auf viele neue Registrierungen bei der Typisierungsaktion für
Stammzellenspender (v.l.): Erampan Uthayakanthan, Andreas Water­
mmaannnn uunndd VVoorrssiittzzeennddeerr UUddoo NNeeeess.. FFoottoo:: VVeerreeiinn

Geänderte
Öffnungszeiten

ASCHEBERG. Personalbedingt än­
dern sich ab sofort die Öffnungs­
zeiten von Ascheberg Marketing
und der VHS. Die Geschäftsstelle
hat montags und mittwochs von 9
bis 12 Uhr, dienstags, donnerstags
und freitags von 9 bis 12 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr sowie samstags
von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Urlaubszeiten
der Messdiener

ASCHEBERG. Die Messdiener aus
Ascheberg der Pfarrgemeinde St.
Lambertus werden gebeten, ihre
Urlaubszeiten für die Sommerfe­
rien mitzuteilen. Rückmeldung bit­
te bis spätestens zum 24. Juni per
E­Mail an: annenoecker2@web.de.

Unterwegs
mit dem ADFC

SENDENHORST. Der ADFC lädt am
heutigen Mittwoch zur nächsten
Feierabend­Radtour ein. Gestartet
wird um 18.30 Uhr am K+K. Ge­
fahren werden rund 30 Kilometer
mit einer Geschwindigkeit von 15
bis 18 km/h. Für Nichtmitglieder
kostet die Teilnahme 2 Euro. Die
nächste Sonntagstour führt am 25.
Juni zum Ponyhof Georgenbruch
nach Everswinkel (47 Kilometer).
Gestartet wird um 11 Uhr.

Spendenboxen
stehen überall
im DavertdorfEDV­Workshop

für jedermann

DRENSTEINFURT. Die Kolpingfami­
lie lädt ein zum „EDV­Workshop
für jedermann“. Das nächste Tref­
fen des Computer­Kreises findet
statt am Freitag, 23. Juni, um 17
Uhr in der Alten Küsterei. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Unser Brot des
Monats Juni

Der musste wieder
ins Regal …
Der Südtiroler
würziges Motivbrot
mit südtiroler Brotklee,
Sonnenblumenkernen und
Natursauerteig

500 g2,90 €

Jeden Sonntag geöffnet
von 8.00–11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Str. 15
Tel. 02508-9121

Knaller der Woche!
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4488332244 SSenddenhhorstt · OOstthheiidde 66
Tel. 0 25 26/9 37 83-0
www.ebm-baufachmarkt.de
Mo.– Fr. 8.30–18.30 Uhr
Sa. 8.30–15.30 Uhr

* Nur solangeee der Vorrat reicht!

Gültig bis
Freitag, 23. 6. 2017

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsorgung.

Sonntag
25. Juni
11–16 Uhr

Kostenlose Parkplätze
� 377715

www.zentralhallen.de

Neue Aussteller willkommen!

Gulasch halb + halb
vonMeisterhand geschnitten

100 g 7,98 €

Wiener-Würstchen
im zarten Natursaitling
über Buche geräuchert

100 g 1,08 €

Aspik-Aufschnitt
vielfach sortiert

100 g 1,08 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Donnerstag – Eintopftag
Geflügel-Nudeltopf

Portion 3,00 €

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wochenangebot
vom 22.6.–24.6.2017

www.ag-muensterland.de

MIT UNS DEN
GENIESSEN SIE

SOMMER!
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Musikalischer Mix
Zwei Konzerte der Musikschule Ascheberg im Bürgerforum

ASCHEBERG. Um 11 Uhr gibt
es Musik für Klavier, Querflö-
te, Oboe und Trompete zu hö-
ren. Die Pianisten tragenWer-
ke von Scarlatti, Haydn, Cho-
pin und Einaudi vor. Auch
sonst ist das Programm stilis-
tisch abwechslungsreich. Die
vier Trompeter treten als En-
semble auf, das Querflötenen-
semble ist in kleiner Beset-
zung ebenfalls dabei. Ansons-
ten gibt es Duos und Stücke
mit Klavierbegleitung.
Für das Gesangskonzert um

17 Uhr hat Ina Susanna
Hirschfeld wieder einen bun-
ten Mix zusammengestellt:
eine Auswahl von Oper bis
Musical, vom Chanson bis
zum Pop-Song. „Chor‘A‘Son-
nes“ begrüßen erstmals ihr

„Äquivalent“ ausMünster, das
Ensemble „Chorissima“ von
der Musikschule Roxel. Aus
beiden Gruppen und wenigen
Mitgliedern eines dritten En-
sembles unter der Leitung von
Ina Susanna Hirschfeld ent-
stand „ChoChoLa“ eine na-
mentliche Kombination der
jeweiligen Anfangsbuchsta-
ben jedes Ensembles. Die etwa
20 Damen präsentieren Aus-
züge aus dem Programm, das
sie jüngst bei der „Grünflä-
chen-Unterhaltung“ in Müns-
ter dargeboten haben.
Der Eintritt zu beiden Kon-

zerten ist frei.

Do 22. Juni

DRENSTEINFURT

8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
9.30-11.30 Uhr: Mio­Elterncafé,
Kulturbahnhof
14-18 Uhr: Bienenmuseum ge­
öffnet (Felsenweg 5)
15 Uhr: Café Malta, Kaffeenach­
mittag, Malteserstift St. Marien
17 Uhr: Ausschuss für Schule,
Sport und Kultur, Alte Post
18-21 Uhr: Spieltreff für junge
Erwachsene, Kulturbahnhof

RINKERODE

8.15 Uhr: KFD, Gemeinschafts­
messe und Frühstück, Pankra­
tius­Kirche und Pfarrzentrum
16-19.30 Uhr: Männergemein­
schaft, Treff, Pfarrzentrum

WALSTEDDE

14.30 Uhr: Seniorengemein­
schaft, Kaffeenachmittag und
Bildervortrag, Kirche/Pfarrheim

SENDENHORST

13.30 Uhr: Kolping, Radtour
nach Albersloh, ab Pumpe
14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)
15-17 Uhr: Bürgermeister­Sprech­
stunde, Rathaus
18.30-20 Uhr: DRK, geselliges
Tanzen, DRK­Heim

ALBERSLOH

18 Uhr: „Meet & Melt“, internat.
Treff, Sozialzentrum

ASCHEBERG

13-14.30 und 15-16 Uhr: Tafel,
Ausgabe, Nordweststraße 3
14-18 Uhr: Wochenmarkt, Katha­
rinenplatz
20 Uhr: Elternabend zum kath.
Ferienlager, Pfarrheim

HERBERN

13-14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus
14.30-17 Uhr: Sozialkaufhaus ge­
öffnet mit Warenannahme

DAVENSBERG

17-20.30 Uhr: DRK, Blutspende­
termin, Grundschule (Burgstr.)

Fr 23. Juni

DRENSTEINFURT

9-14 Uhr: Citymanagement,
Sprechstunde, ETO­Geschäftsstel­
le (Mühlenstraße 20)
17 Uhr: Kolping, EDV­Workshop
für jedermann, Alte Küsterei
19 Uhr: Schachfreunde, offener
Abend, Kulturbahnhof

RINKERODE

17.30 Uhr: Nabu, Freitagsspa­
ziergang, ab Haus Heidhorn

WALSTEDDE

ab 19 Uhr: Bürgerschützen,
Schützenfest mit Gottesdienst
und Bierfass­Ausschießen, Fest­
zelt am Schützenplatz (Böcken)

SENDENHORST

8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
9.30-11 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Saal des Jugendheims
9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatienten,
Malteser­Unterkunft
15-17 Uhr: DAF­Depot „take it –
bring it“ (Hoetmarer Str.)
15.30-17.30 Uhr: Fiz, Eltern­
Sprechstunde, Forum Schleiten
18 Uhr: Gemeindeabend im Lu­
ther­Jahr mit Filmvorführung
und Weißem Büfett, ev. Gemein­
dehaus an der Friedenskirche

HERBERN

17-19 Uhr: „Café International“,
Pfarrheim St. Benedikt

Sa 24. Juni

DRENSTEINFURT

10-12 Uhr: Malteser­Kleiderkam­
mer (Sendenhorster Str.)
13.30 Uhr: KAB, Fahrt nach Ost­
bevern, ab Landsbergplatz
16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe für
Menschen mit psychischen Er­
krankungen, Kulturbahnhof

WALSTEDDE

ab 12.30 Uhr: Bürgerschützen,
Schützenfest mit Kranzniederle­
gung, Vogelschießen und Schüt­
zenball, Schützenplatz (Böcken)

SENDENHORST

11-12 Uhr: Sportabzeichen, Trai­
ning/Abnahme Sprung, Teigel­
kamp­Turnhalle; 13-14 Uhr:
Schwimmen, Hallenbad; 17 Uhr:
Radfahren, Haltestelle Garrath
20 Uhr: Johannisbruderschaft,
Festkommers, Bürgerhaus

HERBERN

8 Uhr: KFD, Morgenspaziergang,
ab Parkplatz Westerwinkel
8.30 Uhr: Heimatverein, Fahrt
zum Westfalentag, ab Park­and­
Ride­Parkplatz Ascheberg (A1)

Spaziergang in
der Hohen Ward

RINKERODE. Die Wälder südlich
von Münster werden seit Anfang
2014 „Fit für den Klimawandel“
gemacht. Die Nabu­Naturschutzsta­
tion Münsterland lädt ein zu
einem waldkundlichen Freitagsspa­
ziergang durch die Hohe Ward am
Freitag, 23. Juni, und zeigt die be­
reits durchgeführten Maßnahmen
zur Anpassung unserer Wälder.
Treff ist um 17.30 Uhr auf Haus
Heidhorn. Die Teilnahme ist kos­
tenlos, um Spenden wird gebeten.

Führung durch
das Wasserwerk

DRENSTEINFURT. Der Heimatverein
lädt am Sonntag, 25. Juni, alle In­
teressierten zu einer rund 50 Kilo­
meter langen Radtour ein, deren
Ziel das 1906 erbaute Wasserwerk
im Waldgebiet Hohe Ward ist. Die
kostenlose Führung beginnt um 14
Uhr. Zur Stärkung kehren die Teil­
nehmer in das italienische Lokal
„Aldo“ ein. Die Tour startet um 10
Uhr unter der Leitung von Norbert
Unkhoff an der Alten Post. Anmel­
dung unter Tel. (02508) 9991813.

Gratulation
• Josef Albrecht aus Rinkerode
wird am 22. Juni 90 Jahre alt.

Kurz
notiert

Von alten Wegen
und Pättkes

ASCHEBERG. Anke Richter­Weiß
und Tatjana Althoff führen Interes­
sierte am Sonntag, 25. Juni, um
14 Uhr auf Pättkes und Wegen
durchs Dorf und informieren über
die Geschichte Aschebergs. Die
Führung dauert etwa anderthalb
Stunden und kostet 4,50 Euro, für
Kinder 2 Euro. Anmeldung bei
Ascheberg Marketing, Katharinen­
platz 1, Tel. (02593) 6324, E­Mail:
info@ascheberg­marketing.de.

Ursprünglich war für
Sonntag, 25. Juni, ein

Podiumskonzert der Mu­
sikschule Ascheberg im
Bürgerforum geplant.
Verschiedene Termin­

zwänge haben nun dazu
geführt, dass es an die­
sem Tag zwei etwa ein­
stündige Konzerte gibt.

Auch Trompeten sollen am Sonntag beim Konzert im Bürgerforum erklingen (v.l.): Laurenz Kasberg, Jan
OOveerbbeecck,, Been Wieebbuusscch uundd Theeoo Willlleermaann.. Foottoo:: CChrissttoopph Höönigg

ASCHEBERG
Sonntag, 25. Juni
11 und 17 Uhr, Konzerte der Musik-
schule im Bürgerforum des Rathau-
ses (Dieningstraße 7)
www.musikschule­ascheberg.de

Als Indianer den
Wald erforschen

DRENSTEINFURT. Die VHS Dren­
steinfurt lädt in ihrer Reihe „Natur
erleben für Eltern und Kinder“
ein, einen Nachmittag lang als In­
dianer den Wald zu erforschen.
Am Samstag, 24. Juni, verwandeln
sich die Teilnehmer durch Stirn­
bänder und Bemalung von 15 bis
17.15 Uhr in Indianer. Treff ist an
der Gaststätte Averdung. Die Kos­
ten betragen 4 Euro für Erwachse­
ne und 2 Euro pro Kind.

Tour durchs Münsterland
Dreitägige Radtour der Kolpingfamilie Drensteinfurt
DRENSTEINFURT. Die Kol-

pingfamilie startet am Diens-
tag, 1. August, zu ihrer dreitä-
gigen Radtour.
Am ersten Tag geht es durch

das schöne Münsterland über
Cappenberg bis hin zu einem
kleineren Hotel in Olfen. Am
zweiten Tag wird der Natur-
park „Haard“ südlich von Hal-
tern erkundet. Die Haard ist
eine während der Eiszeit ent-
standene Hügellandschaft
aus Sandstein. Am dritten Tag

führt die Strecke entlang des
Datteln-Hamm-Kanals wie-
der zurück nach Hause.
Die Tagestouren von jeweils

rund 40 bis 50 Kilometer Län-
ge sind nicht anstrengend
und bieten genug Zeit zum
Schauen und Klönen. Die
Übernachtungskosten betra-
gen insgesamt 80 Euro (90
Euro im EZ) je Person. An die-
ser Tour kann jeder Erwachse-
ne teilnehmen, auch wenn er
nicht Kolping-Mitglied ist. Da

das Hotel in Olfen nur wenige
Betten anbietet, ist die Teil-
nehmerzahl auf 15 begrenzt.
Anmeldung bis zum 2. Juli

bei Bernhard Teigelkötter, Tel.
(02508) 9748, oder bei Elmar
Stracke, Tel. 0172/5325283.

Kurz
notiert

Airbag verletzt
Feuerwehrleute

DRENSTEINFURT. Ein verletzter
Autofahrer, drei leicht verletzte
Feuerwehrleute und erheblicher
Sachschaden sind die Bilanz eines
Unfalls, der sich am Dienstag
gegen 7.45 Uhr auf der B 58 er­
eignet hat. Ein 49­Jähriger aus
Senden war in Höhe der Q1­Tank­
stelle mit seinem Wagen in den
Gegenverkehr geraten und seitlich
mit dem Auflieger eines ent­
gegenkommenden Sattelzugs kolli­
diert. Rettungskräfte befreiten den
eingeklemmten Mann, dabei wur­
den drei Mitarbeiter der Feuer­
wehr durch einen nachträglich
auslösenden Airbag leicht verletzt.
Der Fahrer wurde mit einem Ret­
tungshubschrauber ins Kranken­
haus geflogen. Bei der Unfallauf­
nahme war Alkoholgeruch in sei­
ner Atemluft festgestellt worden.
Die Fahrbahn war für etwa zwei
Stunden komplett gesperrt. Der
Schaden beträgt 21 000 Euro.

www.ag-muensterland.de

M
ed
ie
nb
er
at
un
g

Re
da
kt
io
n

Kerstin Haag

Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail anzeigen@

dreingau-zeitung.de

Nicole Evering

Telefon 0 25 08. 9903-99

E-Mail redaktion@

dreingau-zeitung.de

I AHRE NSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen und Redaktion

Sudoku

8

5
4
3
2

5

5
3
4

7

6
8

1

5

4

8

6

7

8
5

7

8
4
2

3

9
4
2
7

1

WWP2016M-25

Trägerauflage: 19.115

Erscheinungsweise:
wöchentlich mittwochs und samstags

Herausgeber und Verlag:
Blickpunkt Verlag GmbH & Co. OHG
Ostenmauer 1
59227 Ahlen

Geschäftsführung:
Marc Arne Schümann

Redaktionsleitung:
Claudia Bakker
Tel.: 0251/690-9612

Anzeigenleitung:
Dirk Brunsmann (komm.)
Tel.: 0251/690-908300

Redaktion:
Nicole Evering
Tel.: 02508 /990399
Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de

Anzeigen:
Kerstin Haag
Tel.: 02508 /990312
Fax: 02508 /990340
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

Private-Kleinanzeigenannahme:
Tel.: 02508 /9903-50

Vertrieb:
Aschendorff Direkt GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1, 48163 Münster
Tel.: 0251/690-656

Technische Herstellung:
Aschendorff Druckzentrum
GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1
48163 Münster

Urheberrechtshinweis
Die Inhalte, Strukturen und das Layout
dieser Zeitung sind urheberrechtlich
geschützt. Jegliche Vervielfältigung, Ver­
öffentlichung oder sonstige Verbreitung
dieser Informationen, insbesondere die
VerwendungvonAnzeigenlayouts,Grafiken,
Logos,Anzeigentextenoder ­textteilenoder
Anzeigenbildmaterial bedarf der vorherigen
schriftlichen Zustimmung des Verlages.

FürdieHerstellungvonHallowirdRecycling­
Papier verwendet.



Jede Menge Abenteuer
Ferienprogramm ist vom 17. Juli bis zum 29. August prall gefüllt
DasDrensteinfurter Ferien-

programm steht und ist in
diesen Tagen in den Schulen
verteilt worden.

DRENSTEINFURT. Stadtju-
gendpfleger Rüdiger Pieck und
sein Team vom Jugendwerk
Driwa haben ein buntes Pro-
gramm zusammengestellt,
bei dem Spiel, Spaß, Unterhal-
tung, Kreativität und Aben-
teuer sicherlich nicht zu kurz
kommen werden.
Höhepunkte sind wieder die

Wochenveranstaltungen
„Halli-Galli“ vom 17. bis zum
25. Juli und „Minilon“ vom 24.
bis zum 28. Juli, die beide an
der Kardinal-von-Galen-
Grundschule stattfinden.
Auch das Bau-Camp ist wieder
Teil des Angebots. Vom 2. bis
zum 4. August sind alle „Bau-
meister“ auf dem Gelände des
Schulzentrums willkom-
men. Vom 21. bis zum 25. Au-
gust lädt der Verein Dren-
steinfurter Sonnenstrahl zu
einem „Abenteuer Wald“ ein.
Neben diesen „großen“ An-

geboten hat das Ferienpro-
gramm aber noch viel mehr
zu bieten, denn auch zahlrei-
che Vereine haben sich an der
Ausgestaltung beteiligt. Mit

dem Hegering können Kids
auf die Pirsch gehen, die
Schachfreunde laden zum
Schnupper-
schach ein,
beim Angel-
verein Werse-
tal 80 heißt
das Motto „Petri heil“. Im Erl-
bad wird „A night on the be-
ach“ geboten, es gibt Tanz-
undBastelworkshops, Kinofil-
me und einen Tag, der kom-
plett auf dem Skateboard ver-
bracht wird. Da dürfte für je-
den etwas dabei sein.
Anmeldungen für alle Pro-

grammpunkte werden aus-
schließlich online entgegen-
genommen. Anmeldeschluss
ist am Sonntag, 2. Juli, um 24
Uhr.Die Plätzewerdendanach
automatisch zugeteilt.
Bezahlt werden kann in die-

sem Jahr an drei Terminen:
am Donnerstag, 6. Juli, von 16
bis 18 Uhr im Walstedder
Pfarrheim, am Freitag, 7. Juli,
von 16 bis 18 Uhr im Rinkero-
der JugendheimundamMon-
tag, 10. Juli, von 9 bis 17 Uhr im
Kulturbahnhof. Anmeldun-
gen, die dann nicht bezahlt
sind, verfallen; die Plätze wer-
den wieder frei. Nach dem 10.
Juli werden für freie Plätze

weiterhin Anmeldungen ent-
gegen genommen – allerdings
nicht mehr online, sondern

nur noch per-
sönlich nach
vorheriger
Anmeldung
im Kultur-

bahnhof, Tel. 993790.
Die Berufswunschliste für

„Minilon“ kann online he-
runtergeladen werden. Für
Kinder aus Rinkerode, die an
der Spielstadt teilnehmen
wollen, wird wieder ein Ab-
hol- und Bringservice vom
Bahnhof in Drensteinfurt ein-
gerichtet. (dz/ne)

www.drensteinfurt.ferien
programm­online.de

www.minilon.de

www.halli­­galli.de

Lokales Mittwoch, 21. Juni 2017

Gemütlicher
Sommerabend

DRENSTEINFURT. Die Landfrauen
laden am Freitag, 7. Juli, ab 19
Uhr ihre Mitglieder zu einem ge­
mütlichen Abend unter den Eichen
bei Autermann (Rieth 12) ein. Ne­
ben verschiedenen Bowlen und
Kaltgetränken soll es Fingerfood
geben, das von jeder Teilnehmerin
mitgebracht wird. Für die Geträn­
ke werden 8 Euro eingesammelt.
Anmeldung bis zum 1. Juli bei
Monika Ringhoff, Tel. 8855.

Kurz
notiert

Driwa­Vorstand
wiedergewählt

Die Mitglieder des Jugendwerks
Driwa sind stolz auf das vergan­
gene Jahr. Zur Jahresversamm­
lung waren rund 20 Engagierte
erschienen, um sich über Positi­
ves und Negatives auszutauschen
und das neue Jahr zu gestalten.
Der seit etwa 20 Jahren existie­
rende Verein organisiert in den
Ferien unter anderem die belieb­
te Spielstadt „Minilon“ und „Hal­
li­Galli“. Der Vorstand wurde
wiedergewählt und besteht aus
Maike Schlamann, Kai Helmrich,
Felix Holle und Stadtjugendpfle­
ger Rüdiger Pieck. Kassenprüfer
sind Stephan Abeln und Ann
Christin Rüsken. (lin)

Zur Sache

Das Vorbereitungsteam steht in den Startlöchern: Auch in diesem Sommer sind „Minilon“ und „Halli­
GGaallllii“ ddiiee HHiigghhlliigghhttss iimm FFeerriieennpprrooggrraammmm ddeerr SSttaaddtt DDrreennsstteeiinnffuurrtt.. FFoottoo:: SSttaaddtt DDrreennsstteeiinnffuurrtt

Auftritt der
Rentnerband

DRENSTEINFURT. Zum nächsten
Auftritt am Sonntag, 25. Juni, tref­
fen sich die Musiker der Rentner­
band um 13.30 Uhr im Vereinslo­
kal Hammer Poat. Es wird beim
Sommerfest im Malteserstift St.
Marien musiziert.

Treffen der
Eisenbahner

DRENSTEINFURT. Der Eisenbahner­
treff ‘99 veranstaltet seine nächste
Sitzung am heutigen Mittwoch in
der Gaststätte Averdung. Um 17
Uhr werden die Mitglieder zu Ge­
sprächen erwartet, besprochen
werden auch die Radtour im Juli
und der Ausflug im September.

Ins Duell
eingegriffen
Josef Reher ist König der Bürger
DRENSTEINFURT. Die Bürger

haben einen neuen Regenten:
Josef Rehermachte am Sams-
tag um 16.37 Uhr mit dem 308.
Schuss dem „Bird oft the royal
family“ den Garaus und ist et-
was überraschend der 141. Kö-
nig des Schützenvereins.
Eigentlich hatten sich Guido

Närmann und Timo Lam-
mersmann
lange ein pa-
ckendes Du-
ell geliefert –
bis Reher
sich ent-
schied einzu-
greifen und
mit einem
einzigen
Schuss den
Vogel von der
Stange holte.
Zur Königin
nahm er
Ehefrau Bri-
gitte.
Bei der In-

signienver-
gabe sicherte
sich Thors-
ten Tegtmei-
er das Fass
(19. Schuss). Das Zepter ging
an Frank Tendahl (106.), der
Apfel fiel durch Udo Suntrup
(109.). Nur wenige Minuten
später „rupfte“ Sven Reining
dann den Vogel: Der 33-Jähri-
ge errang mit dem 111. Schuss
die Krone und köpfte gleich-
zeitig das hölzerne Federvieh.
Zwei Schüsse später hatte er
auch den linken und rechten
Flügel abgeschossen.
„Miteinander leben, mitei-

nander feiern“: Das Motto des
Bürgerschützenvereins stand
beim Früh-
schoppen
am

Sonntag besonders im Fokus.
Nicht nur der Vorsitzende
Theo Scharbaum bedachte
den Leitspruch, auch Ehren-
mitglied Günter Neuer knüpf-
te in seiner Festrede im sehr
gut gefüllten Zelt an diese vier
prägnanten Worte an.
Für 50 Jahre Vereinstreue ge-

ehrt wurden zudem Ferdi-
nand Reher,
Erich Sun-
trop undMax
Künne-
mann. Der
Spielmann-
zug Grün-
Weiß, der zu-
sammen mit
dem Kol-
ping-Blasor-
chester Rin-
kerode für
eine hervor-
ragende mu-
sikalische
Unterma-
lung sorgte,
führte eben-
falls Ehrun-
gen durch:
Tim Auter-
mann und

Niklas Hörsken sind seit fünf,
Daniel Faust, Vanessa Falke,
Nicole Niehoff und Sandra
Niehoff seit zehn Jahren da-
bei. Frank Erpenbeck ist be-
reits seit 30 Jahren aktiv.
Im kommenden Jahr feiern

die Bürgerschützen übrigens
ihr 425-jähriges Jubiläum mit
einer Festwoche. Den Start
macht ein mittelalterlicher
Markt am 9./10. Juni. Das
Schützenfest findet vom15. bis
17. Juni statt. (sibe)

Josef und Brigitte Reher regie­
rreenn.. FFoottoo:: BBeecckkmmaannnn

Am 2. Juli ist
Anmeldeschluss

DAVENSBERG. Nach einem spannendenWettkampf hat Ste-
phan Rohling Königsvogel „Damich First“mit dem 243. Schuss
von der Stange gepustet. Nun regiert er als neuer König ge-
meinsammit Stefanie Osthoff das Bürgerschützenvolk in Da-
vensberg. Unterstützung erfährt das Königspaar dabei von sei-
nemHofstaat, dem Thomas undMelanie Frye sowie Christian
und Sabrina Schröer angehören. Am Samstagabend hatte das
frischgebackene Majestätenpaar nebst Hofstaat zum großen
Königsball eingeladen, bei dem die Band „Final Edition“musi-
kalisch für richtig Stimmung sorgte. (ben)

Rohling regiert
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Straußenfarm und
Fußballmuseum

WALSTEDDE. Der Landwirtschaftli­
che Ortsverein veranstaltet am
Mittwoch, 5. Juli, seinen Jahres­
ausflug. Los geht es um 9.30 Uhr
am K+K­Parkplatz. Besichtigt wird
eine Straußenfarm in Essen, später
geht es weiter nach Dortmund
zum Fußballmuseum des DFB.
Auskunft und Anmeldung bei Her­
mann Borgschulte, Tel. 0170/
2234638, und Franz­Josef Strat­
mann, Tel. 0171/3435894.„Wir schützen, he-

gen und pflegen
unsere nachweis-
lich 425-jährige
Tradition. Dieses
Geschichtsbewusst-
sein bildet ein Fun-
dament für die Zu-
kunft und einen
reichen Schatz an
Erfahrungen, auf
dem unsere Nach-
folger aufbauen
können.“

Festredner Günter Neuer

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische
Bratwurst oder Schweinemett
mehrmals täglich frisch hergestellt 1 kg 3,79
Frische
Grillrippchen
verschieden gewürzt oder mariniert 100 g 0,35
Frische
Nackenkoteletts oder Nackenbraten
ideal zum Grillen, besonders saftig 1 kg 3,99
Hähnchenbrust Teriyaki
mit Mungobohnen-Keimlingen 100 g 0,89
Ferrero
Kinderschokolade oder Yogurette
125 g Tafel, 100 g = 0,71 40 % gespart 0,89
Rotkäppchen Sekt oder Fruchtsecco
0,,75 l Flasche,, 1 l = 3,,72 30 % ggesppart 2,79
Bitburger oder Warsttteiner
versch. Sorten
20 × 0,5 l / 24 × 0,33 l zzgl. Pfanddd, 1 l = 1,05/1,32 10,49
Bad Meinberger Mineralwasser
12 x 1 l zzgl. Pfand, 1 l = 0,42 4,99

Ohne Ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

PLAMECO Fachbetrieb Münster, Höltenweg 97, 48155 Münster
Gewerbegebiet Höltenweg (Gremmendorf) oder rufen Sie an: 0251/67499144

oder nach Vereinbarung.
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Montag+Freitag von 14:00–18:00 Uhr
Besuchen Sie unsere Ausstellung



können auf einer interaktiven
Karte bis zum 30. August kon-
krete Tipps und Verbesse-
rungsvorschläge geäußert
werden. (maja)

www.waf­rad.de

Für die Konzepterstellung ist
eine Expertengruppe einge-
richtet worden, die eng mit
den Städten und Gemeinden,
dem Landesbetrieb Straßen-
bau und den Interessenver-
bänden zusammenarbeiten
wird. Doch besonders setzen
die Planer auf dieMeinungder
Bürger. Was liegt wo im Ar-
gen? Wo gibt es Lücken, und
wo ist Radfahren im Kreis be-
sonders gefährlich? Online

geht es nicht ausschließlich
um das Radwegenetz. Ferner
liefern die Planer in einer Art
Handlungskatalog Empfeh-

lungen zur
allgemeinen
Förderung des
Radverkehrs.
Dabei geht es

etwa um Fahrradparkplätze,
Radfahrstreifen oder um die
Öffnung von Einbahnstraßen
und Fußgängerzonen.

in der Erreichbarkeit zwi-
schen den Kommunen. „Wir
wollen ein überörtliches Rad-
wegenetz für den Alltagsver-
kehr wie die
Fahrt zur
Schule oder
zur Arbeit ent-
wickeln “, er-
klärte Landrat Dr. Olaf Geri-
cke, der selbst ein leiden-
schaftlicher Radler ist.
Doch bei den Überlegungen

Die Radler werden im Rad-
verkehrskonzept mit einge-
bunden und sollen Anregun-
gen liefern, Wünsche äu-
ßern, aber auch Kritik üben.

KREISWARENDORF. Die Mo-
bilitätsuntersuchung hat ge-
zeigt, dass beachtliche 24 Pro-
zent aller Wege im Kreis mit
dem Fahrrad zurückgelegt
werden. Fahrrad fahren ist zu
einem immer wichtigerem
Thema geworden. So gibt es
pro 1000 Einwohner aktuell
1070 Fahrräder. Da sollte das
Wegenetz gut und sicher aus-
gebaut sein. Ebenso solltendie
Anbindungen komfortabel,
direkt und schnell sein.
Der KreisWarendorf hat nun

zusammen mit Johannes Pi-
ckert vom Planungsbüro Pla-
nersocietät Dortmund damit
begonnen, die vorhandenen
außerörtlichen Radwege
unter die Lupe zunehmen,um
dies zu gewährleisten.
Ein weiterer Grund für das

Projekt ist die Tatsache, dass
E-Bikes immer populärerwer-
den. Imvergangenen Jahr ver-
fügten bereits 14 Prozent aller
Haushalte über so ein Pedelec,
mit welchem man bequem
eine Strecke von 15Kilometern
zurücklegen kann.
Einer der Schwerpunkte des

Konzeptes liegt auch deshalb

Lokales Mittwoch, 21. Juni 2017

Wollen das Verkehrsnetz für Radler im Kreis verbessern: Projekt­
leiter Johannes Pickert (v.l.), Landrat Dr. Olaf Gericke, Heinz­Jürgen
Müller (Leiter für Amt und Planung), Martin Terwey und Carsten Re­
hhheeerrrsss (((UUUmmmwwweeelllttt­ uuunnnddd BBBaaauuudddeeezzzeeerrrnnnaaattt)))... FFFoootttooo::: BBBuuullllllaaa

Komfortabel radeln
Streckennetz im Kreis Warendorf soll verbessert werden

Königskette für
René Räckers
Neuer Regent der Martinusschützen
SENDENHORST. Für René

Räckers und seine Freundin
Hanna Rickert gab es amDon-
nerstag Grund zum Jubeln:
Beide regieren als neues Kö-
nigspaar die Martinusschüt-
zen. In einem spannenden Fi-
nale setzte sich der neue Re-
gent gegenUweWuttke durch,
der Kaiser werden wollte.
Zuvor hatte sich Julian Holz

zum Holzschuhkönig ge-
macht, und Hamdi Berisha
durfte sich als Kinderkönig
feiern lassen. Beim Hampel-
mannschießenwar Katja Flei-
ge erfolgreich.
Einewahre Flut anAuszeich-

nungen hagelte es beim Kom-
mersabend. Georg Büttner ge-
hört seit 60 JahrendemVerein
an. Für ihre 50-jährige Mit-
gliedschaftwurden JosefHolt-
mann, Heinrich Kaldewey,
Paul Kesta-
witz,

Heinrich Kötter, Heinrich
Löckmann, Peter Skoff, Günter
Teske und Rolf Haake geehrt.
Seit 40 Jahren dabei sind
Heinrich Kuhrmann, Bern-
hard Borgmann, Wolfram Op-
perbeck und Andreas Schmet-
kamp. Seit 25 Jahren sind Dirk
Heinrichbrummel, Heino
Holz, Lothard John, Laurenz
Koch, Renate Lasis, Frank Lau-
mann, Siegfried Reiberg, Eli-
sabeth Seiling, Marco Seiling,
Dieter Albert, Bernhard Borg-
mann-Brüser, Peter Fabian,
Stefan Franke, Richard Gasch,
Bernd Gaßner, Markus Görke,
Andreas Grohs,Monika Haake
und Elisabeth Heimann dabei
Die Ehrungen wurden im-

mer wieder durch Auftritte
der Spielmannszüge und Lie-
der aufgelockert. (dz)

Planer liefern
Handlungskatalog

DDeerr nneeuuee TThhrroonn.. FFoottoo:: GGaaßßnneerr



Bürgerschützen Walstedde
Anzeigensonderveröffentlichung

Nachdem sich „Knippo
aus demMorgenland“
im vergangenen Jahr

mit dem 550. Schuss geschla-
gen geben musste, geht es in
diesem Jahr „Adler Horst aus
der Königs- und Oberstregion“
an den Kragen. Auf diesen Na-
men taufte das noch amtie-
rende Königspaar Martin und
Angelika Nettebrock den neu-
en Vogel des Bürgerschützen-
vereins. Gebaut wurde der
Weißkopfseeadler traditionell
von Peter Berkemeier. (lup)

„Adler Horst“ geht es an den Kragen
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Es geht wie immer
am Freitagabend
um 19 Uhrmit dem
Antreten auf dem
Kirchplatz los. Ge-

feiert wird im Festzelt am Bö-
cken, hier beginnt um 19.30
Uhr der ökumenische Gottes-
dienst zum Gedenken an die
gefallenen, vermissten und
verstorbenen Mitglieder. Hier
finden außerdem die Jubilar-
ehrungen statt.
Im Anschluss an das Aufset-

zen des Vogels findet das Bier-
fass-Ausschießen für alleMit-
glieder bis 25 Jahre statt. Na-
türlich wird dann auch auf
der Schützenwiese – oder bei
schlechtem Wetter im Zelt –
ordentlich gefeiert.
Am Samstag erfolgt das An-

tretender Avantgardeunddes
Spielmannszuges Walstedde
um 12.30 Uhr auf dem Kirch-
platz sowie der Schützenka-
meraden und der Kinder-
kompanieum13Uhr amBun-
deshaus. Nach dem Abholen
des Königs und dem Umzug
durchs Dorf, wird am Krieger-
ehrenmal ein Kranz niederge-
legt. Anschließend geht‘s zur
Vogelstange auf der Schützen-
wiese, das Vogelschießen be-
ginnt um 15 Uhr. Hier wird
sich zeigen, wer die Nachfolge
des amtierenden Königspaa-
res Martin und Angelika Net-
tebrock antritt. Während des
Schießens wird es Kaffee und
ein reichhaltiges Kuchenan-

gebot geben. Am Abend nach
der Proklamation des neuen
Königs gegen 18 Uhr findet um
20 Uhr der Schützenball mit
der „Olaf Wittmann Band“
statt. Der Eintritt kostet für
Nicht-Mitglieder 8 Euro.
Der Sonntag beginnt um 16

Uhr mit dem Platzkonzert des
Blasorchesters Her-
ringen am
Kirchplatz.
An-
schlie-

ßend geht‘s gegen 17 Uhr zum
Abholen des neuen Königs für
den Umzug durchs Dorf mit
Parade auf der Dorfstraße.
Hier wird dann traditionell
von der Avantgarde der Fah-
nenschlag präsentiert.
Um 20 Uhr beginnt der Kö-

nigsball im Festzelt mit der
Tanzband „Trava-

dos“. Der Ein-
tritt ist heu-

te frei.
Um 21

Uhr findet der Große Zapfen-
streich auf der Schützenwiese
statt, durchgeführt wie jedes
Jahr vom Spielmannszug
Walstedde zusammen mit
dem Blasorchester Herringen.
Und auch am Montag feiern

dieWalstedder Schützen noch
weiter, traditionell findet
dann der Frühschoppen statt.
Dazu treffen sich alle Schüt-
zen ab 9.30 Uhr an der Gast-
stätteHöhne. Um10.30Uhr be-
ginnt der Umzug zumFestzelt.
Neu ist, dass es in diesem Jahr
auch einen Königinnentisch
für alle ehemaligen Regentin-
nen gibt. Diese werden ab 11
Uhr erwartet. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgen
das Blasorchester Herringen
sowie die FST Showtechnik.
Der Eintritt ist frei.

http://bsvwalstedde.de

Die Bürgerschützen Wal­
stedde laden die Bevöl­

kerung zum Schützenfest
von Freitag bis Montag,

23. bis 26. Juni, ein.

Rauschendes Fest
Wälster Schützen feiern vier Tage lang / Vogelschießen am Samstag

Kinderkompanie
ist „Die Zukunft!“
Jahr für Jahr marschieren

auch viele Mädchen und
Jungen der Kinderkom-

panie beim Festumzug durchs
Dorf mit. Dieses Mal hat der
Nachwuchsnoch einenGrund
mehr, sich auf das Fest zu
freuen – schließlich wird er
erstmals mit einheitlich ge-
stalteten T-Shirts antreten.
„Dirk Dreckmann und mir

wurde beim vergangenen
Schützenfest eine ‚Strafe‘ auf-
gebrummt. Neben Liegestüt-
zen und Kniebeugen sollten
wir uns auch um die neue Be-
kleidung der Kinderkompanie
kümmern“, erklärte Frank
Schroth die Hintergründe. Zu-
sammen mit Heike Lükens
wurde beim Frühschoppen
2016 Geld gesammelt. „Die
Walstedder waren sehr spen-
dabel“, zeigten sich die drei
dankbar. Herausgekommen
ist ein tolles T-Shirt – dunkel-
grün mit Logo und Schriftzug
des Bürgerschützenvereins.
Zudem wurden auf die Rück-
seite die Worte „Die Zukunft!“
gedruckt. „Der Nachwuchs ist

wichtig, denn ohne die begeis-
terten Kinder hätten wir ir-
gendwann keine Zukunft“,
schilderte Schroth. (sibe)

Haben die Shirts entworfen:
Dirk Dreckmann, Heike Lükens
uunndd FFrraannkk SScchhrrootthh.. FFoottoo:: ssiibbee

Geschmückte
Straßenzüge

Die Schützen würden sich über
viele schön geschmückte Stra­
ßenzüge zum Schützenfest freu­
en. Wer Schützenfahnen, Wim­
pel oder Fahnenstangen erwer­
ben möchte, kann sich an Spieß
Peter Berkemeyer (Brink 4), Tel.
(02387) 900047, wenden

Zur Sache

Nachfolger gesucht: Die Re­
gentschaft von Martin und An­
gelika Nettebrock geht nun zu
Enddee.. Foottoo ((A)):: Beecckmaann

Ludger Friggemann
Installationen

Sanitär
Heizung
Pellet- und Solarsysteme
Kundendienst

S 0 23 87 / 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt

info@friggemann-shk.de • www.friggemann-shk.de

Ralf Borgmann
Bahnhofstr. 4, 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/538, Fax 02508/9519
borgmann@provinzial.de

Immer da, immer nah.

Bei uns ist jeder Kunde König. Viel Spaß
beim Schützenfest.

Ihr Ansprechpartner für
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

Ameke-Berg 7 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0171/3704194

www.schleppercenter-voegeling.de

Dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/999883 -0
Mobil 0171/38 58 124
susanne@spiel-fiffikus.de

KINDERSCHMINKEN
Samstag 15 -18 Uhr

Eventplanung
von A-Z

Kreativ und individuell
Fragen Sie uns!

· Airbrush/Buttons
· Glitzertattoos
· Folienballons

mit neuemOnline-Shop

www.hotel-volking.de

Sie bestimmen Termin
und Uhrzeit!

Sommeröffnungszeiten
bis zum 30.9. 2017,

samstags 17 bis 21 Uhr
sonn- und feiertags

10 bis 15 Uhr

Herrenstein 22
48317 Drensteinfurt-Walstedde

Telefon 02387/665

Feste feiern und mehr!
– Ob Saal

oder Festscheune
– immer die passenden

Räumlichkeiten
– egal ob

20 oder 180 Personen.

Malerfachbetrieb

Der Fassadendoktor®

Diagnose · Rezept · Therapie

Wärmedämmung Malerarbeiten Pilz und Algen Beseitigung

Christian Peplau
Tel. 02387-15 83 + 0177-3188666 Fax 02387-90 08 79

Kurrick 1 48317 Drensteinfurt

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Frank Jacob
Bedachungs GmbH

DÄCHER · FASSADEN · KAMINKOPFSANIERUNG · BAUKLEMPNEREI
EIGENER GERÜSTBAU · REPARATURSCHNELLDIENST
Am Prillbach 35 · 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Telefon 02387/1599
Fax 02387/1509 · Funk 0177/8881599

Was zählt,
ist auf’m Platz ...

... und wie man
versichert ist.

Generalagentur Franz Lindner
Am Prillbach 37a
48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387 919219
www.lindner.rheinland-versicherungen.de

Andreas Knippping
MALERMMEISTER

Ostfeld 6
48317 Dreensteinfurt-Walsteedde
Telefon: 0 23 87 - 302
Telefax: 0 23 87 - 1490
www.maleerbetrieb-knipping.de

Ein „Horrido“ den Schützen!



Sport Mittwoch, 21. Juni 2017

Generationen
unter sich
Boule: Turnier des SVD am 1. Juli
Bereits zum sechsten Mal
trägt „Klack ‘09“ am Sams-
tag, 1. Juli, im Drensteinfur-
ter Boulodrom das Genera-
tionen-Turnier aus. Die Be-
sonderheit bei diesem Wett-
bewerb ist, dass nur Zweier-
Teams zugelassen sind, de-
ren Spielpartner aus zwei
Generationen stammen.

DRENSTEINFURT. „So spie-
len Großelternmit Enkeln, El-
ternmit Kindern oder einfach
nur Boulespieler mit einem
Bekannten oder Nachbarn“,
erklärt Boulefreund Thomas
Volkmar. Vorschrift ist, dass
die beiden gemeldeten Spiel-
partner einen Altersunter-
schied von mindestens 20
Jahren aufweisen. Eine Al-
tersbegrenzung gibt es nicht.
Neben den von der LVM-Versi-
cherungsagentur Michael
Knispel gesponserten Ehren-
preisen geht es auch um den
von Thomas Volkmar gestifte-
ten Wanderpokal.
Der Tagesablauf ist folgen-

der: Beginn ist um 13 Uhr. Alle
Teams, die aus festen Part-
nern bestehen, müssen vier
Spiele bestreiten. Lediglich
Kinder können „ausgewech-
selt“ werden. Spielkugeln
werden gestellt,wenn jemand
keine hat. Nach zwei Spiel-
runden findet eine Pause
statt. Es wird wieder Kaffee
und Kuchen geben. Nach wei-

teren Runden erfolgen – falls
erforderlich – die Endspiele.
Gegen 19 Uhr ist die Siegereh-
rung geplant. Diese werden
Obmann Manfred Möllers
und Knispel vornehmen. Im
Anschluss findet ein gemütli-
ches Beisammensein statt.
Anmeldungen sind noch bis

zum 28. Juni per E-Mail an
manfredmoellers@t-online.de
sowie per WhatsApp an Tel.
0163-7182216 möglich. Außer-
dem liegt im Boulodrom eine
Liste aus. Die Startgebühr be-
trägt 10 Euro pro Paar und
wird vor Turnierbeginn einge-
sammelt. Darin enthalten
sind Kaffee und Kuchen.

Damen 40 der
SG steigen auf
Tennis: U18­Mädchen an der Spitze
SENDENHORST. Die vier

Tennisteams der SG Senden-
horst ziehen eine Zwischenbi-
lanz.
Die U18-Juniorinnen führen

die Tabelle der Kreisklassemit
5:1 Punkten an. Sie gewannen
zuletzt souverän 7:1 gegen
Blau-Weiß Beelen und haben
noch zwei Begegnungen zu
absolvieren. Am 23. Juni geht
es zu Hause gegen das
Schlusslicht TC Havixbeck,
mit einem Auswärtsspiel am
30. Juni gegen den Hünenbur-
ger TC endet die Saison.
Die Damen 40 bewiesen mit

dem 6:0-Erfolg beim SCG Ho-
hes Ufer Münster III erneut
ihre gute Form. Das Team um
Ursula Wessel hat 5:1 Punkte,
ist Tabellenzweiter hinter GW
Albersloh (7:1) und steht be-
reits als Aufsteiger in die 1.
Kreisklasse fest. Das letzte
Spiel der Saison findet am 24.

Juni auf eigener Anlage gegen
den Werner TC II statt.
Die Herren 40 sind mit zwei

Siegen und einer Niederlage
gestartet. Nach dem 1:8 gegen
den Spitzenreiter TC Asche-
berg und dem6:3 gegen den SV
Herbern gab es im spannen-
denDerby gegen die DJKGrün-
Weiß Albersloh einen 5:4-Aus-
wärtserfolg. Aktuell ist die SG
Tabellendritter in der 1. Kreis-
klasse. Weiter geht`s am 24.
Juni beim SC Füchtorf.
Das Schlusslicht in der Be-

zirksklasse bilden die Herren
60 um Mannschaftsführer
Hermann Greive. Sie sind
nach drei Partien sieglos. Das
nächste Spiel ist am24. Juni zu
Hause gegen den Zweiten TuS
Freckenhorst. (dz/mak)

Die Herren 40 der SG Sendenhorst: (von links) Andreas Hartleif,
André Hülshoff, Thomas Rehsöft, Martin Stoffers, Bernhardt Sche­
mmaannnn,, WWiinnffrriieedd GGeerruullll uunndd TToobbiiaass BBääcckkeerr.. FFoottoo:: VVeerreeiinn

Hängen geblieben – die schnelle Woche

70 Radsportler beteiligen sich an Ausfahrt des SVR
Zu einer gemeinsamen Ausfahrt am Sonntagvormittag hatte die Radsportabteilung des SV Rinkerode Radsportler von verschiedenen Vereinen aus
der Region eingeladen. Rund 70 Teilnehmer aus Münster, Sendenhorst, Albersloh, Alverskirchen und Telgte trafen sich auf dem Rinkeroder Dorf­
platz. Die etwa 70 Kilometer lange Ausfahrt hatte als erstes Ziel den Biohof Mehring in Olfen, wo der SVR eine Verpflegungsstelle zur gemeinsa­
men Pause eingerichtet hatte. Danach ging es über Lüdinghausen, Nordkirchen und Ascheberg zurück nach Rinkerode. Im Sportlerheim des SVR
klang die Ausfahrt gemütlich aus. Foto: Verein

Fortunas Rennradfahrer begeistert
Rennradfahrer der Fortuna aus Walstedde waren bei der 18. Radtouris­
tikfahrt des SV Herbern am Start. „Als Nachbarverein sind wir selbst­
verständlich jedes Jahr dabei, und auch diesmal hat es uns allen wie­
der sehr viel Spaß gemacht“, teilten die Fortunen mit und lobten das
Veloteam des Gastgebers: „Es war wieder einmal eine Top­Veranstal­
tung bei herrlichem Sommerwetter.“ Das Bild zeigt Fortunas Speed­
Rennradfahrer nach der langen Runde im Ziel: (von links) Klaus Rub­
bert, Stefan Weiss, Frank Schön, Anne Tönnishoff, Hans „Toto“ Klümper
und Roger Sobolewski. Foto: Verein

Rehbaum gewinnt Fuchsjagd
Die Albersloher Kanuten trafen sich zur Fuchsjagd. Das Jagdrevier er­
streckte sich auf der Werse von der Fußgängerbrücke in Angelmodde
bis zur Pleistermühle. „Fuchs“ Peter Walkowski hatte mit dem Vorsit­
zenden Alexander Walkowski Fähnchen für drei Altersgruppen am
Flussufer versteckt. Lennard Rehbaum besaß aus der 30 Kanuten zäh­
lenden Meute den besten Spürsinn. Nach zwei Stunden konnte er den
Fuchs fangen. Mit 34 eingesammelten Fähnchen gewann bei den Er­
wachsenen Frank Jedanowski, bei den Jugendlichen siegte Joris Masch­
ning (36) und bei den Kindern Stephan Walkowski (41). Foto: Verein

DRESDEN
„811. Stadtjubiläum& Flottenparade“
3TAGE BUSREISE | FR., 18.08. BIS SO., 20.08.17
Seien Sie dabei und entdecken mit uns den einzigartigen Charme von Elbflorenz!
Dresden ist, Frauenkirche und Alte Meister, Blaues Wunder und Grünes Gewölbe, malerische
Elbhänge und belebte Gründerzeitviertel, Sächsische Staatskapelle, barocke Altstadt undmo-
derne City, Gartenstadt und Kulturmetropole, Elbflorenz und sächsische Landeshauptstadt.
Die Stadt begeistert als Gesamtkunstwerk und bietet faszinierende Bauwerke,
Kunstschätze sowie Klangkörper, die Weltruhm genießen. Das Stadtfest im August
zählt mit zu den Veranstaltungshöhepunkten, innerhalb des Stadtgebietes erwartet Sie auf
15 verschiedenen Locations und vor 9 Bühnen ein buntes Programm aus Musik, Show, Thea-
ter, Familienaktionen, Sport und Gastronomie, für jeden Geschmack das passende Erlebnis!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus

mitWC und Getränkeservice

• 2x Übernachtung /Frühstücksbuffet
im ibis Hotel Dresden***
(Lage: Prager Straße im Herzen der Altstadt)

• Stadtrundfahrt/-gang in Dresden

• Gästebetreuung

• Rückfahrt am 20.08.17 um ca. 13.00 Uhr
Beherbergungssteuer der Landeshauptstadt Dresden
ist vor Ort zahlbar

FAKULTATIV BUCHBARE LEISTUNG:
Erleben Sie an Bord der Ältesten Dampfschifffahrtsgesellschaft in Europa!
Im Rahmen des 19. Dampfschiff-Festes starten neun historische Schaufelraddampfer am
Abend des 19. August in Formation zur Paradefahrt mit Musik an Bord und Feuershow am
BlauenWunder (Loschwitzer Brücke).
Leistungstag: Sa., 19.08.17 Uhrzeit: ca. 18:30 Uhr – ca. 22.30 (ab/bis Dresden)
Preis je Person 35,-€ inkl. VVK (freie Platzwahl)

pro Person
im DZ

€189,-
EZZ € 45,-

Informationen und Buchung

02864.8800-134
und in der Hallo-Geschäftsstelle Münster
Neubrückenstraße 8-11 · 48143 Münster
02 51/5 92 68 68 -69

Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken
info@lms-reisen.de

ABFAHRT:
Greven (Rathaus), Münster (Bremer Platz), (BAB1) Autohof Hamm/WW/ erne
(Nordlippestr.)
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei derWahl Ihrer Abfahrtsstelle muss gewährleistet
sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

LESSERREISSSEEEELESERREISE
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Kurz
notiert

Plätze frei
beim Zumba

SENDENHORST. In der Zumba­
Gruppe der SG­Tanzsportabteilung
(TSA), die sich mittwochs von
20.45 bis 21.45 Uhr in der Grund­
schulhalle trifft, sind Plätze frei
geworden für Interessierte, die äl­
ter als 15 Jahre sind. „Kommt ein­
fach vorbei und nehmt probeweise
am Training teil“, heißt es in einer
Mitteilung der Abteilung. Eine
Mitgliedschaft in der TSA ist nicht
erforderlich. Abgerechnet wird
über Zehnerkarten, die bei der
Trainerin zu kaufen sind. „Damit
ist Zumba auch für die interessant,
die nicht jede Woche zum Trai­
ning kommen können.“ Zumba ist
ein Ganzkörper­Training, „ein Tanz­
Fitness­Programm zu lateinameri­
kanischen Rhythmen wie Meren­
gue, Salsa und Samba“.

4:0­Sieg für
Fortunas Altherren

WALSTEDDE. In die Erfolgsspur zu­
rückgekehrt sind die Alten Herren
von Fortuna Walsteddes Fußball­
abteilung. Nach zwei Niederlagen
und dem schlechtem Abschneiden
auf dem eigenen Turnier während
der Sportwoche besiegten sie den
Werner SC mit 4:0. Martin Tigge­
mann (2), Christian Surmann und
Michael Fuchs erzielten die Tore.
„Der Sieg geht völlig in Ordnung.
Wir haben endlich mal zu null ge­
spielt“, war Thomas Tiggemann
vom Trainerteam zufrieden.

SVR
lädt ein
RINKERODE. Von Freitag bis
Sonntag, 23. bis 25. Juni, dreht
sich auf demSportgelände des
SV Rinkerode alles um den
Nachwuchs. Die Jugendsport-
woche findet wieder statt.
Am Freitag um 18.30 Uhr
starten die A- und B-Jugendli-
chenund treffen bei einem in-
ternen Juxturnier auf die Spie-
ler der Seniorenmannschaf-
ten. Am Samstag ab 10 Uhr
geht esweitermit denMiniki-
ckern U6, den F2-Junioren
(U8), den E-Juniorinnen, den
F1-Junioren (U9), den E1-Juni-
oren (U11) und den C-Juniorin-
nen. Gegen 19 Uhr müsste die
letzte Siegerehrung gelaufen
sein. Am Sonntag ab 10 Uhr
werden die Turniere für Mini-
kicker U7, D-Juniorinnen, E2-
Junioren (U10), F-Juniorin-
nen, C-Junioren und D-Junio-
ren ausgetragen. Ende ist
gegen 19 Uhr.
Insgesamt nehmen über 60
Mannschaften teil. Für das
Wohl der Aktiven und Zu-
schauer ist anallendrei Tagen
gesorgt. Am Samstag und
Sonntag gibt es zusätzlichKaf-
fee und Kuchen. Der SVR freut
sich auf viele Besucher und
faire Spiele mit vielen Toren.

www.sv­rinkerode.de
DRENSTEINFURT. „2016 war
es katastrophal. Wir sind im
Schlamm ertrunken“, erin-
nert sich Kurzhals. Nun freut
er sich auf das „Highlight des
Jahres“ und ein „abwechs-
lungsreiches Nonstop-Pro-
gramm“. Das reicht von der
Führzügelklasse (ab vier Jah-
ren) und Reiterwettbewerben
über die Dressurprüfung der
Klasse L auf Kandare bis zum
M*-Springen mit Stechen. 33
Prüfungen stehen auf dem
Zeitplan, 45 Siegerehrungen
wird es laut Kurzhals geben.
1200Nennungen sind für das
Turnier des RVD eingegangen.
„Etwasweniger als imvergan-
genen Jahr“, so Kurzhals. 2016
waren es 1350 Nennungen.
500 Reiter aus den Kreisen
Warendorf, Unna, Coesfeld
und Soest sowie aus Hamm
und Münster haben diesmal
genannt. „Zirka 600 Pferde
rollen per Hänger durch Dren-
steinfurt zum Turnierplatz
am Merscher Weg.“
Acht Richter aus ganz West-
falen werden die Starter be-
gutachten. Hermann Cortem-
me aus Oelde ist der Parcours-
chef, Eberhard Schulte-Günne
(Möhnesee) Vertreter der
Kommission für Pferdeleis-
tungsprüfungen.
„Der Vorstand hat alle Hände
voll zu tun“, sagt derRVD-Chef.
Er gehört ebenso wie Ge-
schäftsführer Andreas Rak
und der 2. Vorsitzende Hein-

rich Mackenbrock zur Tur-
nierleitung. Über 70 Helfer
sind im Einsatz. Dazu zählen
neben dem Ordnungsdienst,
den Richtern, dem Ansager,
dem Sanitärdienst, dem Tier-
arzt und dem Hufschmied die
Personen in der Meldestelle
und die, die für das Wohl der

Aktiven und Zuschauer sor-
gen. Es gibt wieder viele selbst
gebackene Torten und darü-
ber hinaus Imbissstände mit
Herzhaftem. Auch in diesem
Jahr „bereichern einige Aus-
steller die Veranstaltung“,
kündigt Kurzhals an.
Beginn ist am Samstag und
am Sonntag jeweils um 7.30
Uhr. Die Prüfungen finden
gleichzeitig auf drei Plätzen
statt: Dressurplatz, Reithalle
und Springplatz. Besonders
spannend werde es am Sonn-
tagmittag ab 12.45 Uhr, wenn
eine Springprüfungmit festen
Geländehindernissen und 64
Teilnehmern stattfindet. Bei
der Prüfung für den Springpo-
kal, der für die Reitvereine des
Altkreises Lüdinghausen aus-
getragen wird, starten neun
Mannschaften (17.15 Uhr).
Beim Oldie-Cup (14.45 Uhr)
handelt es sich um eine
Springserie, die über mehrere
Turniere läuft. Elf Reiter aus
Drensteinfurt und den umlie-
genden Orten sind dabei. „Hö-
hepunkt ist zum vierten Mal
in Drensteinfurt die Spring-
prüfung der KlasseM*mit Ste-
chen“, sagtKurzhals, für die 28
Anmeldungen vorliegen. Be-
ginn ist um 15.45 Uhr.
Besonders stolz ist der Vor-
sitzende, dass „einige nam-
hafte Reiter, die schon in der
Dressur der Klasse S oder im
Springen der Klasse S erfolg-
reich waren“, genannt haben:

Reinhard Lütke-Harmann,
Reiter aus den Ställen Ligges,
Engermann und Merschfor-
mann sowie die Drensteinfur-
ter Reiter Hauke Bintig und
Torben Kurzhals.
SponsorenausDrensteinfurt
und Umgebung stellen die
Preise zur Verfügung. Der Ein-
tritt ist an beiden Tagen frei.
„Besucher sind eingeladen,
die Turnieratmosphäre zu ge-
nießen“, heißt es in einer An-
kündigung des RVD.

Auch in diesem Jahr
kann Andreas Kurzhals
nicht klagen. Vor dem

Sommerturnier, das der
RV Drensteinfurt tradi­
tionell am letzten Juni­
Wochenende (24. und

25. Juni) auf seiner Reit­
anlage veranstaltet,

spricht der 1. Vorsitzen­
de von einem „erfreuli­
chen Nennungsergeb­
nis“. Eins wünscht er

sich vor allem: besseres
Wetter als im Vorjahr.

Von Matthias Kleineidam

Kurz vor dem Sommerturnier präsentiert der RV Drensteinfurt einen neuen Sprung am Kreisverkehr Hammer Straße/Sendenhorster Straße.
DDaaasss BBiilllddd zzeeeiigggttt dddeeenn 11... VVooorrsssiitttzzeeenndddeeenn AAnndddrreeeaaasss KKuuurrzzhhaaalllsss (((rr...))) uuunnddd SSSpppooonnsssooorr HHeeeiinnzz KKuuuhhlllmmaaannnn,,, 22... VVooorrsssiitttzzeeenndddeeerr dddeeesss RReeennnnvveeerreeeiinnsss... FFoootttooo::: KKllleeeiinneeeiidddaaamm

„Nonstop-Programm“
Reiten: 1200 Nennungen für das Sommerturnier des RV Drensteinfurt

HKM vom
4. bis 7. Januar

WARENDORF. Die 30. Volksbank­
Fußball­HKM für Seniorenfußball­
teams findet vom 4. bis 7. Januar
2018 in der Sporthalle A der
Sportschule der Bundeswehr in
Warendorf statt. Der Termin ist
von der Sportschule bestätigt wor­
den, teilt Organisator Manfred
Krieg mit. Gespielt werden soll zu­
nächst wieder in vier Vorrunden­
gruppen, am Sonntag findet der
Finaltag statt.

Kurz
notiert

Zwei Termine in
dieser Woche

SENDENHORST. Das Sportabzei­
chen­Team bietet im Juni noch
zwei Übungstermine an. Am heuti­
gen Mittwoch können ab 18 Uhr
im Sport­ und Freizeitzentrum
Jahnstraße leichtathletische Übun­
gen trainiert und von den Prüfern
abgenommen werden. Kugelsto­
ßen, Medizin­, Schleuder­, Schlag­
und Wurfball, Stand­ und Weit­
sprung sowie Seilspringen werden
angeboten. Kurzstreckenläufe gibt
es über 30, 50 und 100 Meter. Et­
wa ab 19 Uhr werden auf der
Sportanlage Westtor die Langstre­
ckenläufe für Kinder und Jugendli­
che (800 m) und Erwachsene
(3000 m) abgenommen. Am Sams­
tag, 24. Juni, geht es weiter. Von
11 bis 12 Uhr stehen für den Be­
reich Koordination in der Teigel­
kamp­Turnhalle Hochsprung und
Seilsprung auf dem Programm.
Von 13 bis 14 Uhr kann ge­
schwommen werden, Einlass ins
Hallenbad ist bis 13.30 Uhr. Für
die 20­km­Tour mit dem Fahrrad
ist um 17 Uhr Treffen an der Hal­
testelle Garrath. Außerdem können
200 Meter Radfahren mit fliegen­
dem Start absolviert werden.

Kurzhals Erster
und Dritter

DRENSTEINFURT. Kurz vor dem
traditionellen Sommerturnier (sie­
he Vorbericht) sammelten einige
Reiter des RVD noch fleißig Tur­
niererfolge. Anna Vogt war mit
„Classic Man V“ in Dortmund­Som­
born. Die beiden belegten in einer
Zwei­Phasen­Springprüfung der
Klasse M** den dritten Platz. Tor­
ben Kurzhals siegte mit „Zafiro“
bei einem Turnier in Dortmund­As­
seln. Die Springprüfung der Klasse
M** war eine Sichtung zur West­
fälischen Meisterschaft. Des Weite­
ren ging er in der Springprüfung
der Klasse M* mit „Nekko“ an
dritter Stelle auf die Ehrenrunde.

Start hat‘s in sich
Handball: SG gegen Brockhagen
SENDENHORST. Der Spiel-
plan für die neue Saison steht.
Die ersten Aufgaben haben es
für die Landesliga-Handballer
der SG durchaus in sich. Mit
einem Heimspiel gegen den
TuS Brockhagen starten die
Sendenhorster am zweiten
September-Wochenende. Die
Gäste wurden in der vergan-
genen Saison Tabellendritter.
Eine Woche später fahren die
Schützlinge von Trainer And-
reas Schwartz zur SpVg. Hes-
selteich. Die Versmolder
schafften als Tabellenzweiter
der Bezirksliga den Aufstieg.
Mit einem weiteren Aufstei-
ger, demMeister der Bezirksli-
ga Münster, SW Havixbeck,

bekommtes die SG imzweiten
Heimspiel zu tun. Zum ersten
Kreisderby kommt es am 21.
oder 22. Oktober. Dann sind
die Sendenhorster zu Gast
beim TVVT Friesen Telgte. Die
Hinrunde endet am vorletzten
Januar-Wochenende, eine
Woche später beginnt die
Rückserie. Das letzte Spiel der
Saison gegen den 1. HC Ibben-
büren findet am 12. oder 13.
Mai in der Sendenhorster
St.-Martin-Halle statt. (vol)

DRENSTEINFURT
24. und 25. Juni
Sommerturnier des RVD
www.turniere­neu­sue.de

Die Reiter treffen sich in Dren­
sstteeiinnffuurrtt.. FFoottoo:: KKlleeiinneeiiddaamm

„Der Vorstand hat
alle Hände voll zu
tun.“

Andreas Kurzhals

Ehrungen
und Wahlen
ALBERSLOH. Die Mitglieder-
versammlung des Sportver-
eins DJK GW Albersloh findet
amMontag, 26. Juni, statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Geschermann.
Wahlen, Ehrungen, Berichte
und ein Ausblick stehen an.

7 Tage die Woche geöffnet von 9-18 Uhr
Alsteedseweg 64 Buurse (NL)

Tel: 0031 53 569 35 69

Verkauf
abLKW24. & 25. Juni 9-1
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Angebote nur gültig am 24. & 25. Juni 2017 auf unserem Parkplatz

Sa
tz
-u
nd

D
ru
ck
fe
hl
er
vo
rb
eh
al
te
n

Veltins Pils
& V+

6 x 24 Dosen85.-
Pringles
3 Sorten
5 Stück5.-
Corona

24 x 330ml.22.-

Schaum&Mausespeck
4 Stück aussuchen10.-

Krombacher Pils
& Radler

5 x 24 Dosen75.-

Smirnoff Ice
6 x 700ml.15.-

Capri-Sun
2 Sorten 25 x 200ml.5.-
1 Sorte 15 x 330ml.8.-
Pepsi Range

5 Sorten
7 x 24 Dosen45.-

Pfandfrei

Mehr Angebote auf
www.terhuurne.nl
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Kita­Kinder erleben Wald­Abenteuer

DRENSTEINFURT. Spuren lesen,
Tiere beobachten, aus Ästen ein
Tipi bauen – die angehenden
Schulkinder der Kita St. Regina
verbrachten vier erlebnisreiche Ta­
ge im Wald. Die Jungen und Mäd­
chen genossen es, den ganzen
Vormittag draußen Natur, Umwelt,
Tiere und Pflanzen zu erforschen.
Sie ließen ihrer Fantasie beim
Spielen unterm Blätterdach freien
Lauf. Zum Abschluss feierten die
Kinder, Erzieherinnen und Pastoral­
referentin Barbara Kuhlmann
einen kleinen Dankgottesdienst.
Auch die angehenden Schulkin­
der der Kita St. Marien konnten
unter Anleitung der Försterin Diet­

hild Nordhues­Heese den Wald
mit allen Sinnen erleben. Neugie­
rig und aufmerksam verfolgten die
kleinen Naturexperten die Ausfüh­
rungen der Försterin und hatten
schnell heraus, dass im Wald das
Holz wächst, aus dem Bauklötze,
Stühle und Papier gemacht wer­
den. Beim Geräusche­Memory
konnten alle ihr Gehör schulen.
Gemeinsam mussten die Kinder
Dosen sortieren. Dann wurde es
ganz still, jeder durfte in ein Tast­
säckchen greifen und einen gehei­
men Gegenstand erfühlen.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Pfadfinder beim „Intercamp“
Die Rinkeroder Pfadfinder waren über Pfingsten beim „Intercamp“ in
Warendorf – zusammen mit etwa 3000 Pfadfinder aus der ganzen
Welt. Es wurden viele neue Freundschaften geschlossen. Außerdem
macht die Gruppe auf das „Probepfadfinden“ am 4. und 11. Juli (diens­
tags) auf dem Pfadfinderplatz am Göttendorfer Weg aufmerksam. Alle
Kinder ab sieben Jahren sind willkommen.
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Pättkestour durch
die Bauerschaften

RINKERODE. Mehr als 30 Radler
kamen am Sonntag zum Back­
haus des Heimatvereins, um an
der „Großen Pättkestour“ teilzu­
nehmen. Über Nebenstrecken
ging es von der Hohen Ward
und durch den Tiergarten bis zur
Eisdiele in Wolbeck. In Alverskir­
chen wurde eine Kirche besich­
tigt. Zügig ging es dann zur Kaf­
feetafel im Biergarten der Gast­
stätte Strohbücker. Die letzte
Etappe führte über die Bauer­
schaft West zum Werseradweg
und dann zurück zum Backhaus.

30 Jugendliche fahren ins Ferienlager
Klar in der Überzahl sind die Jungs, wenn’s am 29. Juli ins Ferienlager in die Niederlande geht. Nur drei
Mädchen sind unter den 30 Albersloher Jugendlichen, die an der Ferienfreizeit der Kirchengemeinde teilneh­
men. „Kein Problem“, sagen die Betreuer, die für alle ein tolles Programm auf die Beine gestellt haben. Um
sich besser kennenzulernen, hatten Nadine Honerpeik, Luisa Pape, Luise Dreyer, Jan und Jannick Horstmann
die Jugendlichen im Alter von 10 bis 15 Jahren zu einem Treffen im Ludgerushaus eingeladen. (hus)
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Durch den Wildpark Dülmen
Bei einer Tageswanderung durch den Wildpark Dülmen verbrachten 33
Teilnehmer der Davensberger Wanderfreunde 05 bei sommerlichen
Temperaturen einen schönen Tag. Bei der Einkehr erhielt Beatrix Den­
zel­Bannwitz eine Urkunde für zehnmalige Teilnahme und 150 zurück­
gelegte Kilometer. Die nächste Wanderung ist am 5. August.
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Die Freude am Lesen wecken
In der Rinkeroder Kita Kleine Strolche freute sich die Leiterin Kristin
Löckmann darüber, von Volksbank­Filialleiterin Theres Moddick viele Le­
se­ und Bilderbücher geschenkt zu bekommen. Löckmann zeigte den
Schwerpunkt der pädagogischen Arbeit auf: „Wir legen Wert auf eine
ganzheitliche Bildung und Förderung. Dazu gehören insbesondere auch
Vorlesebücher, Lesebücher, und Bildgeschichten.“
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Landpartie auf
Schloss Bückeburg

DRENSTEINFURT. Helfer und Gäs­
te des Seniorennetzwerkes unter­
nahmen einen Tagesausflug zur
Landpartie auf Schloss Bücke­
burg. In einzigartigem Ambiente
konnten die Teilnehmer dem All­
tag entfliehen und einige unver­
gessliche Stunden erleben. Und
natürlich wurde auch von der
Möglichkeit gebrauch gemacht,
Pflanzen oder andere Deko­
Gegenstände zu erwerben.

Wegekreuzfahrt
der KFD­Frauen

DRENSTEINFURT/WALSTEDDE.
Die gemeinsame Wegekreuzfahrt
der Frauengemeinschaften St.
Regina und St. Lambertus hatten
Adelheid Saphörster und Marlies
Kroos organisiert. Ziele waren
das Mahnmal an der alten Hof­
stelle der Familie Alte Reimann,
das Hofkreuz der Familie Grewe
in der Bauerschaft Büren, in der
Rieth der Marienbildstock der
Familie Schulte­Huxel sowie das
auf Initiative des Heimatvereins
restaurierte Kreuz an der Kon­
rad­Adenauer­Straße.

Kleinbusfahrer/in
(PKW-Führerschein)

für werktäglichen Berufsverkehr
gesucht.

Raum Ascheberg/Drensteinfurt
450-Euro-Basis

Haben Sie Interesse?
Tel.: 02593–337 · Fax: 02593–5502

E-Mail: info@koch-bolle.de

Wir suchen SIE als freundliche

Reinigungskraft
auf 450-Euro-Basis
für unseren Kunden inAscheberg,
Im Heubrock
(Mo.–Fr. ab 7.30 Uhr).
Bei Interesse freuen wir uns auf
Ihren Anruf unter: 0160/8836403
Herr Glock

Liebelt Gebäudedienste GmbH & Co.KG
Caldenhofer Weg 69a · 59063 Hamm
Telefon: 02381/22659

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Buffetkraft u. Küchenhilfe
(w/m) gesucht
auf 450-€-Basis

Telefon 02508 /985323

Putzfee gesucht! Alle 2 Wochen/3-4
Std./Lengerich, Außenbereich/
Haustier vorhanden. ☎ 0152/
54220513.

Biete Nebenverdienst für Rentner-
in (alleinstehend) mit leichter
Hausarbeit im Rentnerhaushalt in
Greven, gute Bezahlung u. Kaffee/
Tee. ☎ 02571/7150, AB vorh.

Drensteinfurt: Wer hilft uns 1 x
wöchentlich beim Putzen und
Bügeln? Bitte anrufen unter:
☎ 02508/997180

Rinkerode, Raumpflegerin für
Privathaushalt auf Minijob-Basis
für 1 x pro Woche / 3 Std. gesucht.
☎ 0178/1534725

Lüdinghausen, Seppenrader Str.
11b: 3 ZKBB, 65 qm, 2. OG, zum
01.09. oder früher zu verm., KM
390,-€ + NK. ☎ 0170/9303829

Metelen: Schöne EG-3ZKB-Whg.,
110 m², Garage, Garten, ab 1.8.17,
KM 475 €. ☎ 0031 64 1704776.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Übernehme Hecken-, Strauch-,
Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-
schnitt, Hochdruckreinigung, Verti-
kutieren, Unkraut usw. ☎ 0152/
21640113

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt ihren Garten in Ordnung.
☎ 0152/54172457.

DORMA VITA Aldenhövel 41 in
Lüdinghausen: Wir sorgen für bes-
tes Schlafklima in Ihrem Bett. Im
Sommer wie im Winter. Probieren
Sie unsere Alpaka Schlafsysteme,
Topper, Kissen und Bettdecken.
Infos vorab per ☎ 02591/9477903
www.dormavita.de

Kaldewei Eckbadewanne Punta
Duo3, 1,40x1,40 m (OVP), Farbe:
weiß, mit Unterbau, NP ca. 1.900 €

für 500 €. ☎ 0171/6456416

Zu verkaufen: 2 klappbare Strand-
liegen, 1 weiße Gartenliege mit
Rädern, 1 Liegestuhl, Motorradklei-
dung XXL, 1 Thule-Fahrradträger f.
2 Räder, 1 alte Schreibmaschine
Olympia, ☎ 05485/8342373.

Gitarren – Noten – Zubeh.Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Kois, dunkel u. goldfarben, ca. 10-20
cm, Stück 2 €, ☎ 02591/8668 od.
0151/56029064

Zwergschnauzer Welpen, 9 Wo. alt,
schwarz-silber, m. PSK/VDH-Pap.,
in liebev. Hd. zu verkaufen.
☎ 02556/1681 od. 0171/5313530.

Kaninchen: verkaufe Deutsche
Riesen - Jung- und Alttiere, wegen
Zuchtaufgabe. Sehr günstiger Preis
nach Besichtigung auf VB.
☎ 02501/58755

Garage, Goldaperstraße Münster-
Roxel, ab 01.07. zu vermieten.
fgbenning@benning-muester.de

Senden-Ottmarsbocholt, 170 m²
Lagerraum/Werkstatt (z.B. Fahrrad-
handel, Kleingewerbe) m. Freiflä-
che zu verm., ☎ 01 75/1 61 15 44.

Lengerich und Umgebung: Suche
für mich und meinen Hund zum
1.7.17 kl. gem. 2 ZKB auf dem Land.
☎ 01 77/ 1 59 85 80

Mann (55 J. mit Hauskatze) sucht
ruhiges kleines Appartement oder
Wohnung (30 - 40 m²) in Lüding-
hausen und Umgebung zu sofort
oder später, ☎01522/3589095.

Münster, Ortsteil Gelmer,
barrierefreie, ebenerdige Whg.,
100 m², 3 ZKB, AR, Waschraum,
sep. Eingang, kleiner Vorgarten m.
Terr., 700€ + NK, zum 1.9.2017 zu
verm., ☎ 02571/40986 o. 0173/
4401101.

Liebe Leser aufgepasst ! Sammler
sucht alles an Orden und Abzei-
chen bis 1945 sowie auch Unifor-
men, Helme, Bilder, Ansichtskar-
ten, Wehrpässe, Münzen u. Reichs-
mark, D-Mark u. Kaiserreich, kurio-
ses und seltenes. Zahle faire Preise.
☎ 01521/3267666

Suche Akkordeon oder Harmonika.
☎ 02381/3606332

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Bares für Rares, Bargeld sofort für
antike Möbel, Zinn, Porzellan,
Bekleidung, Leder, Bernstein,
Koralle, Schreib-, Nähmaschine,
Teppiche, Gemälde, Tafelsilber.
☎ 0178/8017740.

Antiquitäten, Pelze, Bernstein, Zinn,
Bilder, Uhren, Münzen, Madaillen,
Orden, Tödel, Schallpl., Nähmasch.,
Schmuck, Koralle, Besteck, Teppi-
che, Instrumente, Porzellan, Hand-
taschen, Figuren, Radios,
☎ 01521/3267666, faire Preise

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Suche Modelleisenbahnen, z.B.
Märklin H0, Spur N, Spur G, Spur Z ,
Spur 1 und ähnliches, ☎02508/
997892 oder ☎02508/993219.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

!!!Bitte durchlesen!!! Ankauf von
Pelzen, Bekleidung, Handtaschen,
Handarbeit, Näh-/Schreibmaschi-
nen, Bibeln, Bleikristall, Wandteller,
Bilder, Porzellan, Schallplatten,
Teppiche, Mode-/Goldschmuck,
Zinn, Möbel, Silbergegenstände,
Bücher, Bernstein, Münzen, Pup-
pen, Standuhren, Musikinstrumen-
te! Seröse Barabwicklung!!!
☎ 0152/57436402

DORMA VITA Aldenhövel 41 in
Lüdinghausen. Ausstellungsbetten
STARK reduziert. Verschiedene
Größen. Massivholz, Polster und
Boxspring. Inklusive Lieferung und
Aufbau. Infos vorab per ☎ 02591/
9477903 www.dormavita.de

MARKILUX-Gelenkarmmarkise,
weiß, Halbkassette, B 4,50 m, Aus-
fall ca. 2,30 m, fast wie neu, Preis
VS. ☎ 01575/1234677 (Gronau).

Todesfall! Damen-Oberbeklei-
dung u. Lagenlook-Bekleidung u.
Halsketten, Top-Marken, fast neu-
wertig, Gr. 44-48/50, sehr, sehr
große Auswahl (ca. 600 Teile) zum
Schnäppchenpreis. ☎ 0160/
6654049.

Privat sucht Wohnmobil. Bitte alles
anbieten. ☎ 0176/20582283

Kawasaki 1500 VN classic, Bj. 1999,
2.700 KM, Orig. Super-Zustand, viel
Chrom, VB 4.500 €. ☎ 02565/
402029.

Toyota Avensis 2.2 D-CAT Combi
Sol, Silbermetallic, Original Tausch-
motor von Toyota erst 60 Tsd. km
gelaufen!!! Gesamtlaufl. 220 Tsd.
km, Langstrecke, Facelift Modell
2008, Gepflegter Garagenwagen,
Lückenlos scheckheftgepflegt, HU
04/2019, letzte HU ohne Mängel,
Letzte Inspektion 04/2017, 3.999 €

FP ☎ 0151/59104980

Twingo, Bj. 2001, Tüv 03.2019,
schwarz, Faltdach, km 151.422
☎ 0163/1408606 - Preis 1.100 € VB

AUDI A4 2.0 Automatik, Bj. 2002, 2 x
el. FH., dunkelblau-met., TÜV
11/17, Tempomat, Alufelgen, Kli-
matronik, 201tkm, VB 3.300 €.
☎ 0170/6513627.

Audi A4, V6, BJ. 1996, 2.6L, 150 PS,
Automatik, blau, 2.Hd., unfallfrei,
TÜV 12/18, 281000 km, gepflegt
von privat, neuw. Allwetterreifen,
Klima defekt, 950 €, ☎ 0157/
8305221.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 0209/94573682

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Sammler sucht fertig gestickte
Gobelinbilder sowie alles aus
Oma’s Zeiten! Bitte alles anbieten!!
☎ 0151/71410467.

Gästebett, klappbar, gesucht.
☎ 0176/84664614

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/
8445 od. ☎ 02571/576800

WERKSTATTT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge � 02599/1863

Eine charmante, erfahrene Sie,
52 Jahre, erwartet dich in privater
Atmosphäre. 0163 -7573408

Harlesiel u. Neßmersiel, FW + FH,
Sommer frei, ☎ 0 58 46/24 85,
www.nordsee-friese.de

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, ☎ 0 56 01/ 8 68 15.

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs),
Ferienhaus für 4 - 5 Personen und
FEWO für 2 Personen, Hunde
erlaubt. ☎ 02369/206630.

Kroatien, günstiges Haus am Meer,
300 € p/Wo., 2-8 Pers., ☎ 0 03 85/
98 85 65 08.

Mallorca, Cala Murada,
großzügiges FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder ,
175 €/Tag; Haus-Prospekt über:
mail-to-ttt@web.de

FeWo mit Panoramablick über das
Zwischenahner Meer, 2 Zi, gr. Log-
gia. Mai, Juni und August noch Ter-
mine frei. ☎ 02 51/8 71 25 37 (AB)
od. 05 11/72 71 53 97.

Renovierungsteam übernimmt
Trockenbau + Maler + Garten +
Fliesen + Bäder + Beton sowie
Innen- und Außenputzarbeiten,
☎ 0163/ 6840378

Renovierungsteam übernimmt
Trockenbau + Maler + Garten +
Fliesen + Bäder + Beton sowie
Innen- und Außenputzarbeiten,
☎ 0163/ 6840378
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Auflösung des Rätsels

Iris, 61 J., kinderlose Witwe, mit
schlanker Figur u. dunklem Haar.
Bin eine prima Autofahrerin, Haus-
frau u. Köchin, eher zurückhaltend
u. mag keinen Streit. Die Trauerzeit
ist vorüber u. ich fühle mich zu
jung, um alleine zu bleiben. Wenn
Du eine liebe, ehrliche Frau ver-
misst, freue ich mich auf Deinen
Anruf üb. PV ☎ 0176-57889239

Gertrud, 76 J., mit schöner vollbu-
siger Figur u. viel Liebe im Herzen.
Bin eine saubere Hausfrau, gute
Köchin, fahre sicher Auto (auch
nachts u. längere Strecken). Nach
der Trauerzeit möchte ich jetzt die
schreckliche Einsamkeit beenden.
Ein einsamer Witwer bis 85 J. wäre
der Richtige für mich, bitte rufen
Sie üb. PV an. ☎ 0162-7928872

Dagmar, 71 J., Köchin i. R., mit schö-
ner weibl. Figur, jünger wirkend,
komme vom Land, bin sehr sauber,
fleißig u. häuslich, mobil u. unge-
bunden. Habe keine großen An-
sprüche, wir müssen uns mögen.
Welcher Mann mit Herz wünscht
sich eine liebe, fürsorgl. Witwe wie
mich? Kostenloser Anruf üb. Pd-Se-
niorenglück ☎ 0800-7774050

Helga, 66 J., warmherzige Witwe,
mit schmeichelnder Figur u. etwas
mehr Oberweite. Bin gerne zu
Hause, halte den Haush. in Schuss,
mag auch gerne kuscheln. Mir fällt
das Alleinsein schwer, u. ich möch-
te Dir eine treue Gefährtin sein. Ei-
nem Umzug zu Dir stünde nichts u.
niemand im Wege, darum ruf
gleich üb. PV an ☎ 0176-34498648

Stellenangebote

Vermietung
Wohnungen

Unterricht/
Weiterbildung

Stellengesuche

Verkäufe

Tiermarkt

Garagen/Stellplätze

gewerbliche Objekte

Mietgesuch
Wohnungen

Gesuche

Wohnwagen

Motorräder

Toyota

Renault

Audi

Vermischte
Anzeigen

Kontakte
(Bars und Clubs)

Reise

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Bekanntschafts-
vermittlungen

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!



Pierre ist ein einfühl-
samer Mann. Doch
weil der Franzose
schüchtern ist und
kaum das Haus ver-

lässt, sucht er im Internet
nach einer neuen Bekannt-
schaft. Dort, beim Onlineda-
ting, lernt er die hübsche und
junge Flora kennen, die auf
Anhieb von seinen gefühlvol-
len Texten begeistert ist. Was
nach einem typischen Bezie-
hungsanfang im Internet-
Zeitalter klingt, hält in „Mon-
sieur Pierre geht online“ aller-
dings Tückenbereit. Dennwas
Flora nicht weiß: Pierre ist ein
79 Jahre alter Mann – und
nicht der 30-jährige, brünette
Schönling auf seinem Profil-
bild. Damit nimmt das Chaos
seinen Lauf.

Für „Monsieur Pierre geht
online“ arbeitete der französi-
sche Regisseur Stéphane Ro-
belin nach „Undwennwir alle
zusammenziehen?“ erneut
mit Pierre Richard zusam-
men. Die Schauspiellegende
ist mittlerweile 82 Jahre alt –
es ist aber vor allem Richards
Darstellung zu verdanken,
dass diese Komödie zu einem
charmanten Verwechslungs-
spiel wird.
Pierre ist ein kauziger Wit-

wer, der seine zugestaubte Pa-
riser Wohnung nicht mehr
verlässt. Strähnige Haare,
weißer Vollbart, Wollpulli.
Tagsüber schaut er sich Dia-
Aufnahmen seiner verstorbe-
nen Frau an, isst Dosenravioli
und nippt an einemWhiskey-
glas. Seine Tochter Sylvie (Sté-

phane Bissot) kann das nicht
mitansehen und verordnet
ihm einen PC-Crashkurs. Alex
(Yaniss Lespert), der neue
Freund ihrer Tochter, soll
Pierre mit Nachhilfe in Sa-
chen Computer ein bisschen
Ablenkung in den Alltag brin-
gen.
Alex ist ein träger, arbeitslo-

ser Schriftsteller, der immer
Geldgebrauchenkann.Wider-
willig erklärt er sich deshalb
bereit, dem Alten PC-Unter-
richt zu geben. Doch bei einer
Einführung in Maus und
Word bleibt es nicht. Denn
Pierre meldet sich heimlich
bei einem Datingportal an.
Auch ältere Menschen haben
schließlich ein Bedürfnis
nach Nähe und Leidenschaft.
LiebeundSex imAlter – bei Ro-

belin hat das oft ulkige Züge.
Etwa, wenn Pierre versucht,
ein analoges Foto in seinen
Laptop zu schieben, um sein
Dating-Profil zu befüllen. Eine
Szene, in der der Film wie
auch an anderen Stellen ins
Klischeehafte abdriftet. Es ist
daher besonders den heraus-
ragenden Schauspielern zu
verdanken, dass das nicht all-
zu sehr stört. Denn wo die Ge-
schichte übertrieben ist, üben
sich die Darsteller in wohltu-
ender Zurückhaltung.
Es bleibt spannend: Nach-

dem Pierre realisiert hat, dass
er Flora (Fanny Valette) online
etwas zu viel vorgelogen hat,
überredet er Alex mit Geld, für
ihn einzuspringen. Er soll
beim ersten Date „Pierrot98“,
dasOnline-Alias des Rentners,

spielen. Nach wie vor mittel-
los, willigt Alex in die Maske-
rade ein. Auch er kann dem
Charme Floras dann nicht
lange widerstehen. Die beiden
ungleichen Herren werden zu
Rivalen um die Gunst der jun-
gen Frau. Pierre allerdings
weiß nicht, dass Alex gleich-
zeitig eine Beziehung zu sei-
ner Enkelin Juliette hat. Und
die wiederum weiß nicht,
dass Alex ihrem Opa hilft, auf
Frauenjagd zu gehen–und vor
allem nicht, was ihr Freund
bereit ist, dafür zu tun. (dpa)

Mehr als 40 Jahre liegen
seine großen Erfolge

wie „Der große Blonde
mit dem schwarzen

Schuh“ zurück. Nun ist
der Franzose Pierre Ri­

chard wieder im Kino zu
sehen – mit 82 Jahren.

FFoottoo:: NNeeuuee VVeerrssiioonn FFiillmmvveerrlleeiihh//TToomm TTrraammbbooww

Opa auf
Frauenjagd

„Monsieur Pierre geht online“ kommt am 22. Juni ins Kino

Kino Mittwoch, 21. Juni 2017

„Monsieur Pierre geht online“
Liebeskomödie

Fazit:
Monsieur Pierre ist 79 und lernt
übers Online­Dating die junge Flo­
ra kennen, die glaubt, Pierre sei
in ihrem Alter

Plötzliches
Schweigen
„Life, Animated“ über Autismus

Immer wieder ist die Ent-
wicklungsstörung Autis-
mus Thema von Kinower-

ken. Bald 30 Jahre ist es etwa
her, dass Dustin Hoffman in
„Rain Man“, dem wohl be-
kanntesten Spielfilm über die
Krankheit, in einer beeindru-
ckenden Performance und an
der Seite von Tom Cruise den
Autisten Raymond verkörper-
te.Nun läuft eineDokumenta-
tion in den Kinos an, die von
einem besonderen Fall er-
zählt: von einem kleinen
amerikanischen Jungen na-
mens Owen, der eines Tages
ohne ersichtlichen Grund mit
dem Sprechen aufhört. Über
die vonOwenso sehr geliebten
Disney-Filme aber gelingt es
dem autistischen Kind
schließlich,wiedermit seinen
Eltern zu kommunizieren. Bei
den diesjährigen Oscars war
„Life, Animated“ von Roger
RossWilliams inderKategorie
Bester Dokumentarfilm no-
miniert.
Die Vorlage dazu kommt von

Owens Vater Ron Suskind, der

die außergewöhnliche Ge-
schichte seines Sohnes in
einem Buch verarbeitet hat.
Als Owens unerklärliches
Schweigen andauert, verzwei-
feln seineEltern immermehr.
Schließlich diagnostizieren
Ärzte eine Entwicklungsstö-
rung: Autismus. Jahre verge-
hen, in denenOwen sichnicht
nur immer mehr abkapselt,
sondern er zudem auch von
anderen Kindern gehänselt
wird. (dpa) „Life, Animated“

Dokumentation

Fazit:
Mit drei Jahren hört Owen Sus­
kind mit dem Sprechen auf. Die
Diagnose: Autismus

Der Alltag
im Krieg
Kammerspiel: „Innen Leben“

Bevorman ihn sieht, hört
man ihn – den Krieg. Er
klingt nach Hubschrau-

bern, Schüssen, Explosionen.
Dann in ein bläuliches Licht
getauchte Bilder einer zerstör-
ten Straße, von Schutt und
Trümmern. Schließlich blickt
die Kamera in eine Wohnung,
in der sich eine syrische Fami-
lie verbarrikadiert hat. Eine
eindringliche Anfangsse-
quenz. Der Spielfilm „Innen
Leben“ („InSyriated“) des Bel-
giers Philippe van Leeuw er-
zählt vom Überlebenskampf
der Bewohner, für die ihr Zu-
hause der letzte sichere Ort
und gleichzeitig ein Gefängnis
ist. Ein beklemmendes Kam-
merspiel, das einen so schnell
nicht wieder loslässt.
Mitten im Bürgerkrieg in Sy-

rien versucht die Hausherrin
(Hiam Abbas), eine Art Alltag
aufrechtzuerhalten. Mittags
trifft man sich am Esstisch,
der Enkel lernt mit dem Opa
und bringt ihm einen Tee. Das
Dienstmädchen soll das Bad
putzen und frisches Wasser

organisieren. In einem der
Zimmer sitzen Halima und
ihr Mann Samir mit ihrem
Baby, sie wollen das Land ver-
lassen. Samirmuss noch eini-
ges organisieren. Draußen
trifft ihn ein Schuss, er bleibt
liegen, wie die Hausangestell-
te Delhani beobachtet und der
Madame erzählt. Die verdon-
nert sie zum Schweigen. Sie
findet es zu gefährlich, tags-
über aus dem Haus zu gehen.
„Innen Leben“ zeigt Men-

schen in einer extremen Situ-
ation. Nichts ist mehr sicher,
Gewalt und Tod sind allgegen-
wärtig, Hoffnung und Zuver-
sicht nur leere Worte. (dpa)

„Innen Leben“
Drama

Fazit:
Mitten im syrischen Bürgerkrieg
versucht eine Familie ihren Alltag
aufrechtzuerhalten

„Transformers 5:
The Last Knight“

SCI-FI. Teil Fünf der Transformers­
Reihe: Im Mittelpunkt stehen auch
dieses Mal die wandelbaren Ma­
schinen. Marc Wahlberg war
schon im vorherigen Film dabei.
Nun ist erstmals Anthony Hopkins
mit von der Partie – der als briti­
scher Lord im Kampf gegen den
Untergang der Welt hilft.
FAZIT:

NEU
im Kino

„Du neben mir“
ROMANZE/DRAMA. Maddy ist 18
Jahre alt und wegen einer Immun­
krankheit gezwungen, isoliert zu
bleiben. Doch schafft sie es, Kon­
takt zum Nachbarsjungen Olly auf­
zunehmen: Die beiden sehen sich
durchs Fenster und schreiben Text­
nachrichten. Schon bald wollen sie
mehr wagen, auch wenn es Mad­
dy das Leben kosten könnte.
FAZIT:

„Tubelight“
TRAGIKOMÖDIE. Nordindien, 1962:
Die beiden Brüder Laxman und
Bharat leben allein und sind un­
zertrennlich. Bis der Krieg aus­
bricht – und Bharat der Armee
beitreten muss. Laxman bleibt al­
lein zurück und fasst einen Plan:
Er will den Krieg beenden und
seinen Bruder zurückhaben.
FAZIT:



Johannisbruderschaft Sendenhorst
Anzeigensonderveröffentlichung

„Solche Brüder
müssen wir haben…“
Nachfolger von Schützenkönig Holger Kuhlmann wird am Montag ermittelt
Wer wird Nachfolger von

Schützenkönig Holger Kuhl-
mann, der vergangenes Jahr
mit 33 Ringen im Königs-
schießen die Regentschaft
der Johannisbruderschaft
Sendenhorst übernommen
und mit Ehefrau Jutta den
Thron bestiegen hat?

Die Antwort auf
diese Frage wird
es erst am Mon-
tag im Laufe des
Nachmittags ge-

ben, wenn das Schießen um
die Königswürde in seine ent-
scheidende Phase geht.
Aber auch bis dahin wird für

die Mitglieder der Johannis-
bruderschaft keine Langewei-
le aufkommen, denn das
Schützenfest geht vom 24. bis
zum 26. Juni über die Bühne.
Oberst Josef Volkery wird am
Samstag ab 20 Uhr im Bürger-
haus die Mitglieder zum Fest-
kommers begrüßen. Höhe-
punkt ist die Aufnahme neuer
Mitglieder, die sich im Laufe
des Abends der „Ballotage“
(Abstimmung der Anwesen-
den mit weißen und schwar-
zen Bohnen) stellen müssen.

Nach erfolgreicher Aufnahme
werden die neuen mit dem
Vereinslied „Solche Brüder
müssen wir haben …“ von der
Gesellschaft in der Bruder-
schaft willkommen geheißen.
Der Sonntag gehört dann

den Frauen der Johannisbrü-
der. Bei Kaffee und Kuchen
werden auch die Frauen der
neuen Mitglieder im Kreise
der Johannisschwestern will-
kommen gehei-
ßen. Der Vor-
stand hat es
sich auch in
diesem Jahr
nicht neh-
men lassen,
eine Ein-
lage
einzu-
stu-
die-
ren
und
wird
diese
den
Johan-
nissch-
western
präsen-
tieren.

Gegen6UhramMontagmor-
gen heißt es dann für alle Jo-
hannisbrüder, die Vereinsfah-
ne zu hissen – ein Zeichen da-
für, dass der Höhepunkt des
Schützenfestes gekommen
ist. Eine besondere Unterstüt-
zung erfahren die Johannis-
brüder in diesem Jahr vom
Allgemeinen Schützenverein
St. Martinus. Die von ihnen
angebrach-
te Beflag-
gung der
Innen-
stadt
wird

erst nach dem Schützenfest
der Jansbrüder abgehängt.
Traditionell treffen sich die

Mitglieder der Johannisbru-
derschaft mit ihren Frauen in
der Pfarrkirche St. Martin
zum Gottesdienst, der vom

Chor der
Bruder-
schaft
be-
glei
tet

wird.
Nach

einem stärkenden Frühstück
im Bürgerhaus heißt es für al-
le, sich auf den Weg zu ma-
chen, um die Fahne beim am-
tierenden Fähnrich Lambert
Triebus abzuholen. Danach
erwartet Oberst Josef Volkery
die Festgesellschaft zum tra-
ditionellen Frühstück mit
Schnaps und Hartgebäck.
Die Zeit als König neigt sich

für Holger Kuhlmann nun
dem Ende zu, denn ab 11 Uhr
startet sowohl das Preis- als
auch das Königsschießen. Alle
Johannisbrüder können mit
drei gezielten Schüssen und
der entsprechenden Anzahl
an Ringen Nachfolger des
noch amtierenden Regenten
werden.Gegen 13.45Uhr soll es
dann soweit sein, dass die
Stadt- und Feuerwehrkapelle
den neuen König mit einem
lauten Tusch hochleben lässt.
Den Abschluss des Schützen-

festes bildet am Abend der
Festball im Bürgerhaus. Um
19.30 Uhr startet vor dem Bür-
gerhaus die Polonaise, umdas
neueKönigspaar von zuHause
abzuholen und zum Festball
zu begleiten. Die Tanzkapelle
„Hörauf“ wird den Gästen or-
dentlich einheizen und dem
Königspaar einen unvergess-
lichen Abend bereiten.

www.johannisbruderschaft.de

Daass Kööniggssppaaaar 200166,, Hoollggeer uundd JJuuttttaa Kuuhllmaann,, ssaamtt Voorssttaandd.. Foottooss ((A)):: Voolllleenkeemppeer

Beim Winterfest war ebenfalls gute Laune beim Königspaar ange­
sssaaagggttt,,, aauuccchhh dddaaannnkkk SSStttaaddtttppprrriiinnnzzz PPPeeettteeerrr IIIIII.. ((WWWiiiggggggeeerrrsss)))...

Nordtor 37 · Sendenhorst · Tel. 02526/951551
Malermeisterbetrieb & Malerfachgeschäft

Zum Schulanfang
Basteln Sie Ihre Schultüte –

wir haben das Zubehör!

Dekostoffe · Bastelzubehör · Farbe
Tapeten · Bodenbeläge · Gardinen · Ideen

!

Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG
Gartengestaltung Friedhofsarbeiten
Pflasterarbeiten Erdarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen Zaunanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst www ww .galabau-pohlkamp.de
Tel. 0 2526/93 9024 info@galabau-pohlkamp.de

NEUNEU

Containerdienst

für Grünabfall

und Bauschutt

Ihr Experte für:
■ Schnitt-, Fäll- und Rodearbeiten
■ Pflaster- und Natursteinarbeiten
■ Zaun- und Teichanlagen
■ Grabgestaltung und Friedhofsarbeiten

Wir wünschen allen Festteilnehmern
fröhliche Stunden!

Fax 02526 / 93 77 161

Strontianitstraße 3 • 48324Sendenhorst

Prämierte Spirituosen-Qualität:

DLG-Medaillen für Erlebnisbrennereien Sendenhorst
Internationale DLG-Qualitätsprüfung für Spirituosen – Umfangreiche Tests in Sensorik, Labor und Deklaration

(DLG). Die Erlebnisbrennereien Senden-
horst, Inhaber Jochen Horstmann, sind
jetzt vom Testzentrum Lebensmittel der
DLG (Deutsche Landwirtschafts-Ge-
sellschaft) mit fünf Gold- und einer
Silber-Medaille für die Qualität ihrer
Produkte prämiert worden. Im Rahmen

der Internationalen Qualitätsprüfung
für Spirituosen haben die Experten der
DLG in diesem Jahr mehr als 500 ver-
schiedene Hochprozenter untersucht.
Im Mittelpunkt der DLG-Qualitätsprü-
fung stand die sensorische Produkt-
analyse hinsichtlich der Prüfkriterien

Aussehen, Geruch, Konsistenz und
Geschmack. Die Ergebnisse der sen-
sorischen Produktbewertung wurden
durch eine Verpackungs- und Kenn-
zeichnungsprüfung sowie Laborana-
lysen ergänzt.
„Mit der Auszeichnung dokumentiert
das Unternehmen, dass es Spirituosen
von hoher Qualität herstellt. Alle prä-
mierten Produkte wurden in neutralen
Tests auf Basis aktueller und wissen-

schaftlich abgesicherter
Prüfmethoden getestet“,
unterstreicht Thomas Burk-
hardt, Bereichsleiter Ge-
tränke im DLG-Testzentrum
Lebensmittel.
Spirituosen, die die hohen
DLG-Qualitätskriterien er-
füllen, erhalten die Aus-
zeichnung „DLG-prämiert“
in Gold, Silber oder Bronze.

Alle prämierten Produkte werden ver-
öffentlicht unter:
www.DLG-Verbraucher.info

– Anzeige –

Likörbrennereibesichtigung
mit Verkostung

Über 165 Jahre Erlebnisbrennereien
Sendenhorst

Wir laden Sie ein, unsere Erlebnisbrennereien mit
Hofladen zu besichtigen.

Für Gruppen von 10 –70 Personen
lnh. J. Horstmann · Alter Postweg 36 · 48324 Sendenhorst

Telefon 0 25 26 /28 30 · Fax 0 25 26 /43 28

www.erlebnisbrennereien-sendenhorst.de

Unternehmen
überzeugt
kontinuierlich
durch nachhal-
tige Qualität
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GOLD
1 ×

SILBER
2 0 1 7

Autohaus Tigger
Osttor 63–65 · 48324 Sendenhorst

Tel. 0 25 26/18 65 · Fax 0 25 26/32 62
info@AH-Tigger.de

Wir wünschen allen
Johannisbrüdern
und -schwestern
ein schönes,
gelungenes Fest!

Wir leben Autos

Immer da, immer nah.

Bei uns ist jeder Kunde König.
Ihr Schutzengel-Teamwünscht viel Vergnügen
beim Schützenfest der Johannisbruderschaft.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Geschermann&
Schumann
Osttor 1, 48324 Sendenhorst
Tel. 02526/939990
geschermann-schumann@provinzial.de

Keßler & Brockamp
Meisterbetrieb für die komplette Haustechnik aus einer Hand

Seit über 30 Jahren Ihr kompetenter Partner rund
um die Themen Heizung, Sanitär und Elektro

Elektro l Sanitär l Heizung
Klima l Service l Bäder

Borsigstraße 3 l 48324 Sendenhorst l Tel: 02526/2220
www.kessler-brockamp.de info@kessler-brockamp.de

Haustechnik GmbH

Beratung l Planung
Ausführung


